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Am 8. Oktober:  
Nacht des Gewerbes
Die Händler des Industriegebiets sowie das 
Citymanagement, der Gewerbeverein und 
die Werbegemeinschaft freuen sich, dass 
die Nacht des Gewerbes im Ettlinger Indus-
triegebiet am 8. Oktober von 18 bis 22 Uhr 
wieder stattfinden kann. Zahlreiche Betrie-
be aus Gewerbe, Handel und Gastronomie 
öffnen ihre Türen, so dass man an zehn 
Standorten eine bunte Vielfalt an Produkt-
präsentationen erleben kann.

Mit dabei sind: Autohaus Stoppanski, Un-
geheuer Automobile, Piston´s EDEKA, Miele 
Center Mescher, Kölper Colours & Design, 
eble Motorgeräte, Stadtwerke Ettlingen, 
Schlotti Salatbar, Jürgen Neumayer JR-
Kunst, Allianz Generalvertretung Hotz & 
Vater oHG, La Cubanita, Rajapack GmbH, 
Gienger KG Ettlingen, Kiefer Glas GmbH - 
GlasRaum, Team Fink & Alsleben GbR.

Ein Gewinnspiel führt die Teilnehmer zu 
allen Stationen, bei denen es einen Stem-
pel gibt. Je mehr Stempel, desto höher die 
Chance auf den Gewinn zahlreicher Sach-
preise, Gutscheine oder Eintrittskarten der 
teilnehmenden Firmen.

Champagnerfest  
vom 8. bis 10. Oktober
Das „Gold der Marne“ wird vom 8. bis zum 
10. Oktober wieder an der Alb fließen. Denn 
sechs Winzer aus der Umgebung Epernays in 
der Champagne reisen mit ihrer kostbaren 
Fracht nach Ettlingen für eine Degustation, 
die dieses Mal in der Schlossgartenhalle 
stattfinden wird. Am Samstag, 9. Oktober ist 
sie von 11 bis 22 Uhr und am Sonntag, von 
11 bis 17 Uhr geöffnet. Für 15 Euro gibt es 
neben einer Eintrittskarte auch ein Champa-
gnerglas und die Möglichkeit, unterschied-
lichste Champagner zu verkosten, den man 
natürlich auch kaufen kann, für die beson-
deren Momente zu Hause.
Wer mehr Kartons nach Hause mitnehmen 
möchte, kann mit dem Auto über die Stadt-
bibliothek und das Rosengärtchen hinter die 
Schlossgartenhalle fahren, um das flüssige 
Gold einzuladen und dann gleich wieder den 
Platz frei zu machen für andere Champag-
nerbegeisterte.
Wer mehr wissen möchte über jenes Getränk, 
mit dem man Sterne trinken kann, wird bei 
der Sommeliere Natalie Lumpp bei der Mas-
terclass am Sonntag um 12 und um 15 Uhr 
im Musensaal auf seine Kosten kommen.
Kulinarisch ist der Einstieg in das prickelnde 
Wochenende. Denn am Freitag, 8. Oktober 
kredenzen die Küchenchefs des Hotel Erb-
prinz, der Ratsstuben und der Kleinen Kaf-
feeblüte ein fein abgestimmtes Menu. Man 
sollte sich rechtzeitig Karten für diesen 
Abend reservieren. Infos gibt es unter den 
Internetseiten der Restaurants.

Öffentliche Sitzung des Verwaltungsausschusses

Die nächste öffentliche Sitzung des Ver-
waltungsausschusses ist am Dienstag, 
5.10.2021, um 17:30 Uhr, in der Stadt-
halle Friedrichstraße.

Tagesordnung
1   Übertragung von städtischen Grundstü-

cken auf die Stadtbau GmbH
 - Vorberatung
 Vorlage: 2021/282
2   Volkshochschule Ettlingen: Aktualisie-

rung der AGB
 - Vorberatung
 Vorlage: 2021/269

3  Sonstige Bekanntgaben
 - ohne Vorlage
4  Anfragen der Gemeinderäte
 - ohne Vorlage
Die Tagesordnung und die dazugehörigen 
Vorlagen für diese Sitzung finden Sie im 
Internet unter https://www.ettlingen.de/
politik/buergerportal. Entsprechend der 
aktuellen Corona-Verordnung des Landes 
Baden-Württemberg gilt für Besucherinnen 
und Besucher der Sitzung Maskenpflicht.
gez.
Johannes Arnold
Oberbürgermeister

Öffentliche Sitzung des Ausschusses für Umwelt und  
Technik
Die nächste öffentliche Sitzung des Aus-
schusses für Umwelt und Technik ist am 
Mittwoch, 06.10.2021, um 17:30 Uhr, in 
der Stadthalle Friedrichstraße.

Tagesordnung
1  Radverkehrskonzept
 -  Aufwertung der Ost-West-Radroute/ 

Umgestaltung des Teilabschnitts 
Rheinstraße

 - Vorberatung
 Vorlage: 2021/245
2   Breitbandausbau Ettlingen Gewerbege-

biet Ettlingen-West, 2. Bauabschnitt
 -  Durchführung der Maßnahme und 

Übernahme des Defizitausgleichs
 - Vorberatung
 Vorlage: 2021/236

3   Friedhof Ettlingen/Planung für das neue 
gärtnergepflegte Grabfeld 7

 - Entscheidung
 Vorlage: 2021/276
4  Sonstige Bekanntgaben
 - ohne Vorlage
5  Anfragen der Gemeinderäte
 - ohne Vorlage

Die Tagesordnung und die dazugehörigen 
Vorlagen für diese Sitzung finden Sie im 
Internet unter https://www.ettlingen.de/
politik/buergerportal. Entsprechend der 
aktuellen Corona-Verordnung des Landes 
Baden-Württemberg gilt für Besucherinnen 
und Besucher der Sitzung Maskenpflicht.

gez.
Johannes Arnold
Oberbürgermeister

Museum: Kinderkunstschule

Restplätze bei Kritzelkids und Freitagswerkstatt 

Im Kreativkurs für die jüngsten Künstler der 
Kinderkunstschule von 3 bis 4 Jahren gibt 
es noch 2 Restplätze. Am 6. und 20. Oktober 
können in der Gruppe von 15 bis 16.15 Uhr 
noch zwei Kinder mit je einer erwachsenen 
Begleitperson teilnehmen.

Anmeldung: 07243/101 273, Kosten 12 €

In der Freitagswerkstatt für die 5 - 6-Jähri-
gen gibt es noch Restplätze in der Gruppe 
von 14.30 bis 16 Uhr. Sie findet bis Dezem-
ber 6-mal alle zwei Wochen statt und startet 
am 1. Oktober (späterer Einstieg möglich).
Anmeldung: 07243/101 273, Kosten 36 €
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Auch 2020 war erfolgreiches Jahr für die Bürgerenergiegenossenschaft

Gute Entwicklung auf allen Ebenen

Anlagevermögen und Stromernte ‚knackten‘ Millionen-Marke 

Neu hinzugekommen ist die PV-Anlage auf der LKW-Garage der Stadtwerke Ettlingen GmbH.

„Der Kurs ist solide“, mit diesen Worten er-
öffnete der Aufsichtsratsvorsitzende Josef 
Offele das Pressegespräch zur Jahresbilanz 
2020 der Bürgerenergiegenossenschaft am 
Mittwoch vergangener Woche. Mit am Tisch 
saßen Steffen Neumeister und Thomas Mül-
ler vom Vorstand der BEG. Dritter Vorstand 
ist Sven Scherer, der an diesem Vormittag 
verhindert war.
Vor wenigen Tagen hatte die Mitgliederver-
sammlung stattgefunden, während der ein 
Wechsel im Aufsichtsrat vollzogen wurde: der 
ehemalige Stadtwerkegeschäftsführer Eber-
hard Oehler legte sein Amt nieder, als sein 
Nachfolger wurde einstimmig der neue SWE-
Geschäftsführer Jochen Fischer gewählt. „Ich 
möchte Eberhard Oehler gerne sowohl im Na-
men des Aufsichtsrats als auch ganz persönlich 
meinen Dank aussprechen für die gemeinsame 
Zeit und die ausgezeichnete Zusammenarbeit 
mit den Stadtwerken“, so Offele. Er sei sicher, 
dass Jochen Fischer in die Fußstapfen Oeh-
lers treten werde, habe er doch zurückliegend 
selbst schon in seinem früheren Wirkungskreis 
eine BEG ins Leben gerufen.
Das Geschäftsmodel der BEG Ettlingen sei 
und bleibe die Photovoltaik. Positiv sei die 
Mitgliederentwicklung, die Zahl der Mitglie-
der stieg von 204 auf 278, „mittlerweile 
sind wir bei 320 angelangt.“ Dies zeige, dass 

die Grundidee einer lokalen Energiewende in 
Bürgerhand ankomme.
Sowohl beim Anlagevermögen als auch bei 
der Stromernte sei im vergangenen Ge-
schäftsjahr die Eine-Million-Markte „ge-
knackt“ worden, berichtete Steffen Neu-
meister. Das Anlagevermögen belief sich auf 
rund 1,06 Mio. Euro (Vorjahr rund 961.000 
Euro), das Bilanzvolumen auf 1,93. Mio. 
Euro (Vorjahr 1,67 Mio. Euro). Das Kapital 
stieg von rund 1,3 Mio. auf rund 1,8 Mio. 
Euro. Wieder können zwei Prozent des Jah-
resüberschusses, also rund 26.000 Euro, als 
Dividende an die Mitglieder ausgeschüttet 
werden.
Die „Stromernte“ betrug im vergangenen 
Jahr etwa 1.088.000 Kilowattstunden, im 
Vorjahr waren es rund 874.000 Kilowatt-
stunden. Nicht zuletzt die Tatsache, dass 
alle Vorstände und Aufsichtsräte sowie eine 
Reihe von Mitarbeitern ehrenamtlich tätig 
sind, „hält die BEG kostenmäßig auf Kurs“, 
merkte Josef Offele an. Lediglich die Bau-
gemeinschaft erhalte eine kleine Aufwands-
entschädigung, die auf einer steuerrecht-
lichen Vorgabe basiere. Ein Blick auf die 
Verteilung der Mitgliedsanteile, jeder Anteil 
kostet 100 Euro, zeigt: Nach wie vor sind 
mit über 36 Prozent der Großteil Kleinanle-
ger mit einem bis zehn Anteilen.
2020 kamen zwei neue Anlagen hinzu, zum 
einen auf der LKW-Garage der Stadtwerke 
Ettlingen und die Anlage Im Bärwinkel auf 
einem Baugemeinschaftsgebäude, so dass 
im Dezember 2020 31 Anlagen mit einer 
Leistung von 1,194 Kilowatt Peak Strom 
erzeugten. Mittlerweile wurden weitere 
Anlagen fertiggestellt und sind ans Netz 
gegangen, auf dem Dach des Albgaustadi-

ons und der Mensa des Schulzentrums im 
Horbachpark sowie auf dem Kindergarten 
und dem Stadtbau-Wohngebäude Festplatz. 
Noch im Bau ist die Anlage auf dem Dach 
des Albgaubads, alles zusammen ergibt 304 
Kilowatt Peak.
Weitere 350 Kilowatt Peak können auf den 
Dächern des Eichendorff-Gymnasiums, der 
Bürgerhalle Ettlingenweier, der Sporthalle 
Wilhelm-Lorenz-Realschule und dem Kin-
dergarten Vincentius II entstehen. Weniger 
schön ist, dass die Solarmodule und die Trä-
germodule durch Corona verteuert wurden. 
„Wir hoffen trotzdem, wie geplant weiter 
ausbauen zu können“, so Müller.
Die Bürgerenergiegenossenschaft blickt je-
doch über das nächste Geschäftsjahr weit 
hinaus. Denn irgendwann kommt der Zeit-
punkt, an dem die Förderung der Anlagen 
ausläuft. Bei den aktuellen Energiegeste-
hungspreisen lohnt sich der Weiterbetrieb 
nicht, „hier ist die Politik gefordert, sie 
muss die gesetzlichen und technischen Vo-
raussetzungen schaffen, damit Modelle wie 
die Bürgerenergiegenossenschaft auch in 
Zukunft aufrechterhalten werden können“, 
betonte Aufsichtsratsvorsitzender Josef Of-
fele.
Die Chance, am Markt wirtschaftlich arbeiten 
zu können, biete sich, wenn die BEG Strom 
zum Eigenverbrauch produzieren könnte, 
statt ihn gegen Einspeisungsvergütung, die 
ständig sinke, ins Netz zu leiten. „Wir erhe-
ben diese Forderungen an die Politik, da die 
BEGs wichtige Partner für die Energiewende 
sind“, betonte Offele, und Thomas Müller er-
gänzte: „Von Anfang an standen die Einspa-
rung von CO2 und der Klimaschutz als Ziele 
der BEG im Vordergrund.“

Pestalozzischule Ettlin-
gen-West sucht Jugend-
begleiter ab September 
Für die Betreuung der Schüler und Schü-
lerinnen in der Mittagspause von Mon-
tag bis Donnerstag von 12 bis 14 Uhr 
der Ganztagsgrundschule suchen wir zur 
Verstärkung des Jugendbegleiterinnen-
Teams neue Mitarbeiterinnen oder Mit-
arbeiter.
Die Arbeit bezieht sich auf die selb-
ständige Begleitung und Betreuung der 
Kinder beim Mittagessen und Spielen. 
Anschließend begleiten Sie die Kinder in 
die Lernzeit. Dort helfen Sie den Kindern 
in der Zusammenarbeit mit Lehrkräften 
bei den Hausaufgaben.
Weitere Informationen zur Tätigkeit und 
die Vergütung erhalten Sie über das Se-
kretariat der Pestalozzischule Lindenweg 
6 in Ettlingen. Telefon: 07243 101339, 
Rektorin Edelgard Schieschke freut sich 
mit ihrem Team über Ihr Interesse.

 
Ein Blick in die Mensa der Pestalozzischule
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Neue deutsch-französische Genuss-Radtouren für PAMINA-Region

Zu Streuobstwiesen und Brauereien

Fahrradfreude pur versprechen die neuen 
grenzüberschreitenden Genuss-Radtouren 
durch die PAMINA-Region. Sie führen zu 
„Streuobstwiesen“ und zu „Brauereien“ und 
damit zur Bierkultur. Die beiden großen 
Schleifen führen auf jeweils circa 400 km 
Länge durch die pfälzisch-elsässisch-badi-
sche Landschaft und eignen sich ideal für 
Tourenradler. Von schönen Wegen entlang 
des Rheins und durch seine weite Ebene 
bis hin zu höchst sportlichen Abschnitten 
im Pfälzerwald, den Nordvogesen und im 
Kraichgau ist alles dabei.
Die Genuss-Radtouren wurden unter dem 
Dach der Touristik-Gemeinschaft Baden-
Elsass-Pfalz von 18 deutschen und elsässi-

schen Tourismusbüros zusammengestellt. 
Dabei haben sie der Eurodistrict PAMINA, 
die Collectivité européenne d‘Alsace und Al-
sace Destination Tourisme unterstützt. Der 
Südpfalz-Tourismus Landkreis Germersheim 
war als Projektpate eine treibende Kraft des 
Vorhabens und hat die Realisierung feder-
führend begleitet.
„Das attraktive Markenzeichen aller Touren 
ist ihr grenzüberschreitender Charakter“, 
unterstrich Gerd Hager, Geschäftsführer der 
Touristik-Gemeinschaft Baden-Elsass-Pfalz. 
Die zwei Tourenvorschläge seien erneut 
ein bemerkenswertes Produkt der inten-
siven touristischen Zusammenarbeit über 
den Rhein hinweg. Stéphanie Kochert, die 
Vorsitzende des Vereins, hob hervor: „Das 
Grenzüberschreitende und Verbindende ist 
das Herzstück unserer Kooperation. Auch 
während der Corona-Pandemie, in der die 
nationalen Grenzen vorübergehend wieder 
geschlossen blieben, haben wir unsere Zu-
sammenarbeit fortgeführt, zunächst auf vir-
tuellen Plattformen.“ Fritz Brechtel, Landrat 
und Vorsitzender des Vereins Südpfalz-Tou-
rismus Landkreis Germersheim ergänzt: „Es 

freut mich sehr, dass die Genuss-Radtouren 
zu weiten Teilen durch den Landkreis Ger-
mersheim verlaufen. Dadurch ist die Süd-
pfalz einmal mehr mit den Nachbarregionen 
verbunden.
Die deutsch-französische Genuss-Radtour 
führt im Frühjahr durch blühende Streuobst-
wiesen, die sich im Sommer und Herbst in 
große Obstkörbe verwandeln.
In die Welt der „Brauereien und Bierkultur“ 
führt die zweite Genuss-Radstrecke. Diese 
Rundtour bietet allerlei Wissenswertes zur 
französischen und deutschen Brau- und 
Bierkultur. Der Weg führt an vielen Braue-
reien und Gaststätten vorbei: An der süd-
pfälzischen „Bellheimer“, der „Braxarin“ in 
Bruchsal, am „Hoepfner“ in Karlsruhe, beim 
„Hopfenschlingel“ in Rastatt oder am „Mé-
teor“ im elsässischen Uberach.
Die deutsch-französischen Genuss-Radtou-
ren stehen im Internet auf der Seite von Vis-
à-Vis (https://schwarzwald-elsass-pfalz.de) 
und auf den Seiten der touristischen Partner 
zur Verfügung sowie auf der Outdooractive 
Plattform. Alle Streckenbeschreibungen lie-
gen in vier Sprachen vor. Damit die Radler 
ihre Reise auch in mehreren Etappen zurück-
legen können, hat Vis-à-Vis Vorschläge für 
mehrere 3-Tages-Aufenthalte entwickelt.

Ergebnis zur Wahl des 20. Bundestags am 26. September

Am vergangenen Sonntag haben von den 
rund 28 674 wahlberechtigten Ettlinger 
Bürgerinnen und Bürgern über 79,91 
Prozent ihre Stimme zur Wahl des 20. 
Bundestags abgegeben. 2017 lag die 
Wahlbeteiligung bei 81,34 Prozent.

Den Kandidaten der CDU Nicolas 
Zippelius wählten 31,55 Prozent 
mit der Erst- und 26,77 Prozent 
mit der Zweitstimme die CDU; den 
Kandidaten der SPD Patrick Diebold 
22,88 Prozent mit der Erst- und 
22,56 Prozent mit der Zweitstim-
me für die SPD, den Kandidaten der 
Grünen Sebastian Grässer 19,18 
Prozent mit der Erst- und 18,88 
Prozent mit der Zweitstimme für 
die Grünen, den Kandidaten der FDP 
Hans-Günther Lohr 10,31 Prozent 
mit der Erst- und 14,58 Prozent mit 
der Zweitstimme für die FDP, den 
Kandidaten der AfD René Rotzinger 
6,87 Prozent mit der Erst- und 7,34 
Prozent mit der Zweitstimme für 
die AfD, den Kandidaten der Partei 
Die Linke Jörg Rupp 2,68 Prozent 
mit der Erst- und 2,74 Prozent mit 
der Zweitstimme für Die Linke, die 
sonstigen belaufen sich auf 6,52 
Prozent bei der Erst- und 7,10 Pro-
zent auf die Zweitstimme.

Rund 350 Helferinnen und Helfer 
waren im Einsatz in den Wahlbüros und her-
nach beim Auszählen.

Ihnen dankte Oberbürgermeister Johannes 
Arnold ebenso wie dem Wahlstab Andrea 
Metzger-Adolf, Sebastian Becker und Jen-
nifer Tholl.

Weitere Infos zur Wahl gibt es unter 
www.ettlingen.de/wahlen

Kino in Ettlingen
Donnerstag, 30. September
00:07+16.30 Uhr James Bond 007 – Kei-
ne Zeit zu sterben
15 Uhr Feuerwehrmann Sam
Freitag, 1. Oktober
15 Uhr Feuerwehrmann Sam
16.30+20 Uhr James Bond 007
20.30 Uhr Beckenrand Sheriff
Samstag, 2. Oktober
15 Uhr Feuerwehrmann Sam
16.30+20 Uhr James Bond 007
20.30 Uhr Beckenrand Sheriff
Sonntag, 3. Oktober
15 Uhr Feuerwehrmann Sam
16.30+20 Uhr James Bond 007
20.30 Uhr Beckenrand Sheriff
Montag, 4. Oktober
16.30+20 Uhr James Bond 007
20.30 Uhr Beckenrand Sheriff
Dienstag (Kinotag), 5. Oktober
15 Uhr Feuerwehrmann Sam
16.30+20 Uhr James Bond 007
20.30 Uhr Beckenrand Sheriff
Mittwoch, 6. Oktober
16.30+20 Uhr James Bond 007
20.30 Uhr Beckenrand Sheriff
Donnerstag, 7. Oktober
15 Uhr Feuerwehrmann Sam
16.30+20 Uhr James Bond 007
20.30 Uhr The Father

Telefon 07243/33 06 33
www.kulisse-ettlingen.de
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Verabschiedung von Stadtkämmerer Andreas Schlee

Von 3 D zu 3 G

Bei der Verabschiedung: Stadtkämmerer Andreas Schlee mit Ehefrau Marianne und OB Arnold.

Ans Ende, aber umso inniger setzte der 
scheidende Finanzchef Andreas Schlee sei-
nen Dank an die beiden Kinder und ganz 
besonders an seine Frau Marianne, „ohne 
sie hätte ich die Karriere als Kämmerer 
nicht verwirklichen können“. Und dann gab 
es für den Mann der Zahlen und des Geldes 
den gebührenden Applaus von Kollegen und 
Gemeinderatsmitgliedern. Schlee warf denn 
auch einen Blick auf seinen Berufsanfang, 
als es noch keine EDV gab und ein eigenes 
Telefon Luxus war. Als Zahlenmensch war 
schnell klar, wo er hinwollte und auch, dass 
er in und für seine Heimatstadt Ettlingen 
arbeiten wollte. Vier OBs hat Schlee erlebt, 
unter Hugo Rimmelspacher begann er, dann 
folgte der „umtriebige“ Dr. Erwin Vetter, 
dem der Kontakt von der Verwaltung zu den 
Bürgern wichtig war.
Als Abschiedsgeschenk hinterließ er seinem 
Nachfolger Josef Offele die Landesgarten-
schau. Das folgende Jahrzehnt sei das sor-
genfreiste der Stadt gewesen, dank Millio-
nen von Steuereinnahmen. Doch das Ende 
ist nicht nur den Ettlinger bekannt, sondern 
bundesweit. Schulden, die zu einem Streich-
konzert und Sparhaushalt zwangen, so wie 
heute wieder. Er beneide Kollegen und den 
Gemeinderat nicht, aber er unterstrich, die 
Konsolidierung als Chance zu begreifen, um 
einen anderen Blickwinkel einzunehmen. 
Mit Blick auf OB Arnold merkte Schlee an, 
mit ihm sei wieder ein umtriebiger und 
rastloser Mann ins Rathaus eingezogen, der 
kein Morgen kenne. Kaum sei ein Projekt for-
muliert, habe er zehn neue im Hinterkopf. 
Er dankte seinen Mitarbeitern für die gute 
Begleitung, aber auch seinen Kollegen, „wir 
waren eine verschworene Gemeinschaft“.
Nicht froh sei er über den Abschied, hob 

Arnold heraus, da er bis zum Schluss ger-
ne mit dem Scheidenden gearbeitet habe. 
Offiziell erst seit dem 21. September sei 
Herr Schlee in Ruhestand. Da hätte schon 
längst die Hochphase der Haushaltsplanung 
begonnen. Für ein Lachen sorgte Arnolds 
rhetorische Frage, wie es sich jetzt anfühle, 
große Ausgaben zu tätigen, ohne sich zu-
vor das Placet der Chefetage zu holen. „Sie 
waren ein konstruktiv-kritischer Berater. 
Mit Ihrem trockenen Humor haben Sie zur 
Erleichterung bei Sitzungen beigetragen“. 
Waren früher drei Ds, die Umstellung von der 
DM auf Euro, die Doppik und das Durchein-
ander der vergangenen Monate die bestim-
menden Elemente in Ihrem Leben, sind es 
jetzt drei Gs, Genuss, Gelassenheit und freie 
Gestaltung der Zeit. Auch Arnold dankte der 
Familie und überreichte an Marianne Schlee 
einen Blumenstrauß.
Ob wohl Herr Schlee als Herr über die Finan-
zen jeden Morgen ein Geldbad in einem ge-
heimen Speicher genommen habe, wie eine 
bekannte Comic-Figur, fragte sich Professor 
Albrecht Ditzinger als Sprecher des Gemein-
derates. Doch gerade das Gegenteil, nämlich 
dass die Stadt nicht in Geld schwimme, habe 
er wiederkehrend deutlich gemacht und dies 
stets sehr geduldig, bestätigte Ditzinger. 
Geduldig und stoisch habe er die endlosen 
Fragen der Gemeinderäte beantwortet. Den 
Balanceakt zwischen nix geht und alles habe 
er ziemlich gut hinbekommen, lobte der ge-
bürtige Schwabe Ditzinger.
Als Neue bei der Stadt und in der Finanz-
verwaltung habe sie immer zu hören bekom-
men, „geh mal nuff, oben helfen Dir Norbert 
Jung und Herr Schlee“, wusste Personalrats-
vorsitzende Karin Schwald zu erzählen. Auch 
sie lobte Schlees Geduld, wenn er dem Per-

sonalrat das Finanzbuch erklärte. Mit dem 
Bonmot „Herr Schlee macht es halt schee“, 
schloss Frau Schwald ihre Rede.
Eifrig bei Kollegen hat Hauptamtsleiter 
Andreas Kraut Eindrücke über Herrn Schlee 
gesammelt für ein differenziertes Bild, das 
zeige einen motivierten Brummbären ohne 
Eitelkeit, ruhig, sachlich, zielorientiert. Und 
jetzt wisse er auch, so Kraut, warum Schlee 
immer so früh im Büro gewesen sei, weil er 
zunächst ein Geldbad nahm. Und auf dem 
Heimweg hat er sich oft ein Radrennen mit 
dem ehemaligen Kulturamtsleiter Dr. Robert 
Determann geliefert. Er bedauere sehr das 
Ausscheiden von Schlee, denn mit ihm bre-
che die größte Stütze der badischen Farben 
weg. Gut, gerade auch in schwierigen Zei-
ten, sei die Zusammenarbeit gewesen, „Dein 
Ratschlag war geldwert“.
Für den richtigen Ton auf der Abschiedsfeier 
sorgten Anouk Mohrenweiser und Katharina 
Schubert auf dem Klavier.  

Internationaler Wettbewerb für junge 
Pianisten 

Preisträger-Klavierabend 
mit Maria Eydman und Ki-
ron Telian
Am Mittwoch, 13. Oktober, um 19:30 Uhr, 
stellen sich im Asamsaal des Schlosses die 
Gewinnerinnen und der Gewinner des Ett-
linger “Online Finales 2020” des Internati-
onalen Wettbewerbs für junge Pianisten in 
einem gemeinsamen Klavierabend vor. Das 
hochkarätige Programm umfasst u. a. Werke 
von Beethoven, Chopin, Rachmaninow und 
Ravel.
Beim Online-Finale des 17. Internationalen 
Klavierwettbewerbs, das im August 2020 
stattfand, erhielt Maria Eydman in der Ka-
tegorie A (bis 15 Jahre) den 1. Preis und 
den EMCY-Preis, Kiron Atom Tellian in der 
Kategorie B (bis 20 Jahre) den 1. sowie den 
Haydn-Preis. Zu diesem Wettbewerb hatten 
sich 288 junge Pianistinnen und Pianisten 
aus 33 Nationen angemeldet. Wegen der 
Corona-Pandemie wurden die 20 Bestplat-
zierten jeder Kategorie eingeladen, zum 
Online Finale 2020 eine Videoaufnahme ein-
zusenden.
Den nächsten Int. Klavierwettbewerb gibt 
es im nächsten Jahr und zwar vom 7. bis 
14. August.
Der Wettbewerb, der seit 1988 alle zwei Jah-
re stattfindet und weltweit der größte dieser 
Art ist, bietet Nachwuchspianistinnen und 
-pianisten eine großartige Chance, geför-
dert zu werden. Er genießt einen weltweit 
hervorragenden Ruf. Weitere Infos unter 
www.klavierwettbewerb.org.
Karten zu 17,50 € (erm. 15 €) gibt es ab 
2.10. in der Stadtinformation im Schloss, 
Tel. 07243/101-333 und unter 
www.reservix.de
Wir bitten um Verständnis, dass aufgrund 
der aktuellen gültigen Corona-Landesver-
ordnung die Platzkapazität beschränkt ist.
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Eintrag ins Goldene Buch von Martin Schulz 

Der ehemalige 
Präsident des Eu-
ropäischen Par-
laments Martin 
Schulz trägt sich 
ins Goldene Buch 
der Stadt ein. 

Beim Eintrag ins Goldene Buch Martin Schulz im Beisein von Patrick Diebold und Sonja 
Steinmann, beide SPD und OB Johannes Arnold. Ettlingen stand schon lange auf der Agenda 
des ehemaligen Präsidenten des Europäischen Parlaments. Sein erster Gang führte ihn zur 
Stauferstele, wo er kurz die Bedeutung der Staufer für die europäische Integration und die 
gemeinsame kulturelle Entwicklung Europas skizzierte, das dem Vorsitzenden der Friedrich-
Ebert Stiftung ein Herzensprojekt ist. OB Arnold würdigte Schulz als großen Europäer, der 
dem Europa-Parlament Gesicht und Ansehen in der Öffentlichkeit gegeben habe.  

Stütze für eine bald Hundertjährige Schönheit

Junge Robinien-Hölzer geben dem etwas in die Jahre gekommenen Baum Unterstützung. 

Sie hat schätzungsweise 100 Jahre auf der 
Rinde und prägt überdies das Bild in der 
Morgenstraße in Ettlingenweier. Doch auch 
an der Robinie sind die Dezennien nicht 
spurlos vorübergegangen. Es geht ihr noch 
gut, doch die Standfestigkeit ist nicht mehr 
optimal zu nennen, bedingt auch durch ei-
nen Autoanfahrschaden. Doch alle Beteilig-
ten waren sich einig, von der Ortsverwal-
tung bis hin zum Stadtbauamt, dieser Baum 
ist es wert, dass ihm geholfen wird. Braucht 
er doch eigentlich nur Unterstützung, wenn 
Windböen durch die Straße pfeifen.
Was lag näher als einen Pfahldreibock zu 
bauen, so wie man ihn kennt bei den jungen 
Bäumen als Wachstumsschutz.

Gesagt getan. Die Schraubfundamente wur-
den ins vorhandene Erdreich, selbstredend 
außerhalb des Wurzelbereichs gebohrt. „Die 
Zimmerei Koller hat den Dreibock so indivi-
duell an den Baum angepasst mit zwei Ebe-
nen, dass die Robinie nun eine gute Stabili-
tät hat“, erklärte Marco Gremmelmaier vom 
Stadtbauamt.
Für die Anbindung des Baumes an den Drei-
bock und die notwendige Kronenpflege 
konnten wir die Firma Marc Rehm gewinnen, 
merkte Gremmelmaier an. „Nicht vergessen 
möchte ich den Einsatz der Kollegen des 
Baubetriebshofes mit dem Fachbereichslei-
ter Dieter Mergl“.

Vom 16.Oktober bis 28. November 

In Ettlingen  
wird´s wieder Wild!

Am 16. Oktober ist es soweit - mit einem 
stimmungsvollen Konzert der Parforcehorn-
bläser „Corni di Pamina“ und Hanauerland 
werden im Schlosshof die Wildwochen er-
öffnet. Im Anschluss daran kann man sich 
im Rittersaal bei einem 3-Gänge-Menü den 
Gaumen verwöhnen lassen - zubereitet von 
den Köchen der Restaurants Watt’s und Erb-
prinz. Preis pro Person 99 Euro inkl. Aperitif, 
3-Gänge-Menü und Getränke

Zudem dürfen sich Wild-Liebhaber freuen, 
denn eine Vielzahl an Gastronomen aus dem 
Albtal beteiligen sich an dieser Aktion und 
bieten die unterschiedlichsten Variationen 
an Wildgerichten an.

Wer selbst einmal den Kochlöffel schwin-
gen möchte, kann dies gerne bei einem der 
drei angebotenen Wildkochkurse tun. 

Zusammen mit den erfahrenen Küchenchefs 
Roy Rath aus dem Landgasthof König von 
Preussen, Manfred und Timo Maier ehemals 
Maiers am See und Dirk Schumacher von ES 
Catering Weingarten bereiten Sie ein Wild-
menü zu.

Termine:
So., 7.11.: Roy Rath, Landgasthof König von 
Preussen

So., 21.11.: Dirk Schumacher, ES Catering 
Weingarten

So., 28.11.: Manfred und Timo Maier, ehem. 
Maiers am See

Alle Kochkurse finden in der Lehrküche der 
Albgauhalle in Ettlingen statt. Beginn ist 
jeweils um 14 Uhr.

Im Preis von 89 Euro pro Person sind der 
Kochkurs, Getränke und die zubereiteten 
Speisen enthalten.

Anmeldungen für die Eröffnungsveranstal-
tung am 16. Oktober und für die drei Koch-
kurse nimmt die Stadtinformation unter 
07243/101-380 entgegen.
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ZWEITER BLOCK   

Gefördert durch:

So. 17. Okt. | 15 Uhr | Schloss/Epernaysaal  
VVK 5/8 €, TK  6/9 €, Fam. VVK 20 € TK 25 € 
ROBIN CAT: LIVE-HÖRSPIEL 
Mit Christian Seltmann. Mit Gitarre und Körper-
einsatz entsteht ein akustisches Spektakel.

Weitere Termine 
Fr. 15.10.  Die 3 ??? Lesung mit Christopher Tauber, 17 Uhr Schloss 
Fr. 05.11. Stipendiat*innen in Baden-Württemberg Lesung mit Podiumsge-
spräch mit der Literarischen Gesellschaft Karlsruhe e.V.,  20 Uhr Kasino 
Sa. 06.11. Dichter im Kasino - Poesieabend 20 Uhr, Kasino 
Ausstellungen im Schloss: Künstlerische Interventionen und Autoren 
aus Baden-Württemberg (Börsenvereins des deutschen Buchhandels)  
Schauen Sie auch auf dem Blog von Santino Anderer: et-cetera.blog. 

Mi. 29. Sept. | 20 Uhr | Kasino 
VVK/AK 12 €, erm. 50 % 
KARL-HEINZ OTT - RAUSCH UND STILLE 
Eine literarisch-philosophische Reise durch 
Beethovens sinfonisches Universum.

Sa. 09. Okt. | ab 18 Uhr Schloss |  
VVK 18 €, AK  20,50 €, erm. 50 % 
LITERARISCHE SCHLOSSKULTURNACHT 
Die Nacht wird lang und das Programm reich-
haltig! Bespielt wird das gesamte Schloss, 
inklusive des Museums, mit Literatur, Musik, 
Poesie, Schreibmaschinengeklapper, Puppen-
spiel und selbstverständlich einem kleinen 
kulinarischen Angebot. Die Dauer der Vor-
stellungen ist ca 30 - 45 min, so dass Sie an 
diesem Abend die Säle wechseln und in den 
Genuss mehrerer Darbietungen kommen 
können. Mit Gomringer & Scholz, Marcus Je-
roch, Carsten Dittrich & Konstantin Schmidt, 
Kammerchor, Duo Puchelt, Thomas Zimmer, 
Schorsch, Me and Marisol / Petra Haller & 
Julian Kehrer und der Lesebühne Stuttgart.

Fr. 22. Okt. | 20 Uhr Schloss/Epernaysaal |  
VVK 16 €, AK  18,50 €, erm. 50 % 
HEINER KONDSCHAK 
Lieder und Gedichte ergänzt mit Anderem 
und Nie-Veröffentlichtem und Geschichten. 

Fotos: Ott © Hassiepen, Schorsch © KÜS, Dittrich/Schmidt © Groß, Puchelt © Privat, Seltmann © V. Thomer, Kondschak © Privat 

Obstbaumaktion 

Stadt fördert Anpflanzung von Obstbäu-
men

Die Stadt Ettlingen fördert wieder die 
Anpflanzung von Obstbäumen in Gärten 
und Wiesen auf ihrer Gemarkung, um da-
durch die Artenvielfalt und den Erhalt von 
Streuobstwiesen als einen wertvollen Teil 
unserer Kulturlandschaft zu unterstützen. 
Es werden zudem einige alte Apfelsorten 
angeboten, die für Allergiker als besonders 
verträglich gelten, so z. B. die Sorten Al-
kemene, Boskop, Glockenapfel, Goldparmä-
ne, Prinz Albrecht von Preußen und Roter 
Berlepsch.

Erhältlich sind verschiedene Sorten von 
Birnen-, Zwetschgen-, Kirsch- und Mira-
bellenbäume. Mit Hilfe des städtischen 
Zuschusses können die Obstbäume inkl. ei-
nem Pflanzpfahl und einem Verbiss-Schutz 
zu 10 Euro pro Stück erworben werden. Die 
genaue Sortenliste liegt im Bürgerbüro, 
den Ortsverwaltungen und den Ämtern in 
der Ottostraße 5 aus oder kann auf der In-
ternetseite der Umweltabteilung herunter-
geladen werden.

Die Bestellannahme läuft bis zum 28. Okto-
ber. Die Bäume kann man am Samstag, 13. 
November, von 9 bis 13 Uhr bei der Baum-
schule Hasenhündl in Schluttenbach, Lange 
Str. 41, abholen. Die Bezahlung erfolgt bei 
der Abholung.

Die städtische Förderung gilt ausschließ-
lich für Gärten und Obstbaumwiesen im 
Außenbereich und auf Gemarkung der Stadt 
Ettlingen. Die Interessenten haben bei der 
Bestellung außer ihrer Anschrift und Te-
lefonnummer, auch die Nummer des Flur-
stücks, auf dem die Bäume gepflanzt werden 
sollen und den Namen des Gewanns anzu-
geben.

Nähere Auskünfte hierzu erteilt der Um-
weltkoordinator Peter Zapf, Telefon 07243 
101-408. Die vollständig ausgefüllten Be-
stellformulare sind schriftlich, per Fax an 
07243 101-854 oder per E-Mail an umwelt@
ettlingen.de einzureichen.
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Offene OB-Sprechstunde 
am Mittwoch
Am Mittwoch, 6. Oktober, bietet OB Johan-
nes Arnold eine offene Bürgersprechstunde 
an, um all jene, die spontan zu ihm kommen 
möchten, eine Gelegenheit zu bieten. Von 
11 bis 12 Uhr ist am 6. Oktober seine Türe im 
1. OG des Rathauses, Marktplatz 2 geöffnet.

Geänderte  
Verfahrensweise zu  
Bescheinigungen der  
corona-bedingten  
Quarantäne
Bescheinigung für Kontaktpersonen/
Haus-haltsangehörige
Bisher galt eine einheitliche Quarantäne-
dauer von 14 Tagen. Aufgrund der neuen 
RKI-Empfehlungen wurde die Dauer auf 10 
Tage verkürzt. Zudem ist es nun möglich, 
die Quarantäne ab Tag 5 bzw. ab Tag 7 mit 
dem Vorliegen eines negativen PCR-Tests 
bzw. Antigentests vorzeitig zu beenden. 
Eine pauschale Bescheinigung der Quaran-
tänedauer für jede Kontaktperson ist nun 
nicht mehr möglich. Für die Zahlung einer 
Entschädigung nach IfSG wird jedoch die 
Bescheinigung benötigt.
Aufgrund der unterschiedlichen Quarantä-
nedauer, die nun von fünf Tagen bis zu zehn 
Tagen betragen kann, sind Bescheinigungen 
individualisiert auszustellen.
Das Ordnungs- und Sozialamt kann somit 
erst auf Verlangen bzw. auf Antrag der be-
troffenen Person tätig werden. Hierzu wurde 
auf Coronavirus-Info (ettlingen.de) auf der 
städtischen Homepage ein Antragsformular 
hinterlegt. Dem Antragsformular sind die 
Testergebnisse zur Freitestung hinzuzufü-
gen.
Sollte Ihnen das Abrufen des Antrages auf 
ettlingen.de nicht möglich sein, können Sie 
sich unter 07243 101 169 das Antragsformu-
lar zusenden lassen. Es ist zudem möglich, 
unter ordnungsamt@ettlingen.de die Be-
scheinigung zu beantragen.
Bitte beachten Sie: ohne Testergebnisse, 
welche das Freitesten belegen, ist eine Aus-
stellung der Bescheinigung nicht möglich.
Bescheinigung für positive Fälle
Bei positiv getesteten Personen bleibt es 
bei der einheitlichen Absonderungsdauer 
von 14 Tagen. Eine Freitestung ist nicht 
möglich. Da jedoch die Bescheinigungen 
nicht mehr pauschal versendet werden, ist 
auch hier ein entsprechender Antrag zu 
stellen, welcher auf Coronavirus-Info (ett-
lingen.de) auf der städtischen Homepage 
hinterlegt ist.
Sollte Ihnen das Abrufen des Antrages auf 
ettlingen.de nicht möglich sein, können Sie 
sich unter 07243 101 169 das Antragsfor-
mular zusenden lassen. Es ist zudem mög-
lich, unter ordnungsamt@ettlingen.de die 
Bescheinigung zu beantragen.

 
 

 
 

         
   
Neue Tagesmütter/väter  
gesucht!  
 
(Stadtgebiet Ettlingen und Stadtteile) 
 
Sie  haben  Freude  am  Umgang  mit  Kindern,  suchen  eine  neue  berufliche 
Perspektive  und  können  sich  vorstellen,  selbständig  in  ihrem  Zuhause  tätig  zu 
sein?  
Oder Sie  interessieren sich Kinder  in deren Haushalt oder  in anderen geeigneten 
Räumen zu betreuen?  
 
Die Qualifizierung lohnt sich!  
Tagesmütter/väter  bekommen  bei  Tätigkeitsaufnahme  die  Kursgebühr 
zurückerstattet.  Auch  werden  Betreuungsplätze  durch  kommunale  Zuschüsse 
zusätzlich gefördert.  
 
Start des nächsten Qualifizierungskurses ist der 09.11.2021.  
Er wird vom TagesElternVerein Ettlingen durchgeführt und findet in einer Mischung 
aus Präsenz und Onlineveranstaltungen statt.   

 
Wir freuen uns auf Sie!  
 
 
Kontakt: 
TEV Ettlingen und südlicher Landkreis Karlsruhe  e.V.,  
Epernayer Str. 34, 76275 Ettlingen, 07243/ 945450  
www.tevettlingen.de 

Freizeitgestaltung mit Menschen mit Behinderung

HWK sucht ehrenamtliche Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter

Selbstbestimmung und Teilhabe am gesell-
schaftlichen Leben – mit dieser Zielsetzung 
begleitet die HWK gGmbH über 100 Ettlin-
ger Bürgerinnen und Bürger mit geistiger 
und mehrfacher Behinderung im Bereich 
Wohnen. Für deren individuelle Freizeitge-
staltung sucht die HWK Menschen, die sich 

regelmäßig und unentgeltlich engagieren 
möchten.
Durch die Stadt bummeln, gemeinsam Kaf-
fee trinken, Schwimmen gehen oder Rad-
touren in die nähere Umgebung machen 
– die Möglichkeiten eines ehrenamtlichen 
Engagements bei der HWK sind vielfältig. 
Zeitpunkt und Dauer des Einsatzes können 
individuell vereinbart werden. Die ehren-
amtlichen Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter 
sind während ihres Einsatzes unfall- und 
haftpflichtversichert.
Interesse? Dann melden Sie sich gerne für 
ein erstes und unverbindliches Kennenler-
nen bei Andrea Sauermost unter Telefon 
0721/94605-14 oder per E-Mail an sauer-
most@lebenshilfe-karlsruhe.de.

Personalausweise und Reisepässe
Beim erstmaligen Antrag bei der Stadtverwaltung Ettlingen muss die Geburts- oder 
Heiratsurkunde je nach Familienstand im Original oder als Kopie vorgelegt werden. Bei 
ausländischen Urkunden sollten die Formerfordernisse vorab beim Bürgerbüro oder den 
Ortsverwaltungen erfragt werden. Personalausweise, beantragt vom 10. bis 17. Sep-
tember, können unter Vorlage des alten Dokuments persönlich abgeholt werden, sobald 
der PIN-Brief eingegangen ist.
Reisepässe, beantragt vom 2. bis 9. September, können unter Vorlage der alten Dokumente 
vom Antragsteller oder von einem Dritten mit Vollmacht im Bürgerbüro abgeholt werden.
Öffnungszeiten montags, dienstags 8 - 16 Uhr mittwochs 7 - 12 Uhr, donnerstags 8 - 18 
Uhr, freitags 8 - 12 Uhr. Tel. 101-222. Um Wartezeiten zu vermeiden, kann ein Termin 
unter www.ettlingen.de/otv vereinbart werden.
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1. Oktober 2021 bis 27. Februar 

It’s Tea Time - Teegenuss 
aus Messing
Wenn die Tage kürzer und kälter werden, 
verbindet man mit einer schönen Tasse Tee, 
serviert aus einer warm und edel goldgelb 
schimmernden Messing-Kanne, ein intensi-
ves Gefühl von Behaglichkeit. Das Museum 
Ettlingen widmet sich in Kooperation mit 
dem Deutschen Messingmuseum für ange-
wandte Kunst in Krefeld in der Ausstellung 
„It’s Tea Time“ der Geschichte des Tees und 
seines Genusses bis heute. Im Zentrum ste-
hen die unterschiedlichsten Messing-Objek-
te rund um das Thema Tee.

Der lange Weg des Tees von China nach Eu-
ropa, ebenso formschöne wie funktionale 
Objekte für die Zubereitung und den Genuss 
dieses Getränks - von der Dröppelminna bis 
zum Samowar, vom barocken Teeservice bis 
hin zu neuzeitlichen Kännchen – geben in 
der Ausstellung „It‘s Tea Time - Teegenuss 
in Messing“ einen abwechslungsreichen und 
erzählerischen Überblick über 300 Jahre 
Teekultur in Westeuropa.

Die glänzend schimmernden Objekte aus 
Messing, Rauminszenierungen, Teeservice 
und interaktive Stationen nehmen die Besu-
cher mit auf eine Reise durch die Geschichte 
des Tees vom Luxusgetränk des 17. Jahrhun-
derts bis zum heutigen Kult-Getränk.

Tipp: Auch die Markgräfin Sibylla Augusta 
(1675-1733) war dem exotischen, luxuri-
ösen Getränk Tee sehr zugetan. In ihrem 
Besitz hat sich eine seltene Teemaschine 
erhalten, die dank der großzügigen Leihge-
berin, der Staatlichen Schlösser- und Gär-
ten-Verwaltung Baden-Württembergs, in der 
Ausstellung zu sehen ist.

Machen Sie mit: kreative Angebote zum 
Mitmachen für die ganze Familie, Führungen 
und Workshops rund um die Welt des Tees 
finden Sie im umfangreichen Begleitpro-
gramm.

Museum, Schloss, Mi-So 11-18 Uhr, Tickets 
3€ / erm. 2€ / Freitag ab 14 Uhr: Eintritt frei
www.museum-ettlingen.de

Maibike war ein voller Erfolg

Am Samstag konnte der Nachwuchs sich austesten.

Am 25. & 26. September fand nach zwei 
Jahren Pause endlich wieder eine Maibike 
statt. Die Pause nutzten die Veranstalter, 
das Kultur- und Sportamt und der Mountain-
bike Club, um die Maibike von Grund auf neu 
zu konzipieren. Zwei Tage statt nur einen, 
um dadurch auch dem Nachwuchs ein „Be-
tätigungsfeld“ zu geben und darüber hinaus 
ein abwechslungsreiches Rahmenprogramm 
zu schaffen. Der mobile Pumptrack und ein 
Parcours im Horbachpark kamen bei den 
Kindern und Jugendlichen super an. Die 
Auftritte von jungen Bands, eine Hip-Hop-
Show mit Breakdance-Battles, ein Motivati-
onsvortrag und Trial-Shows mit spannenden 
Bike-Stunts sorgten für bunte Unterhaltung.

Für das leibliche Wohl der Gäste fanden zahl-
reiche Food-Trucks den Weg in den Horbach-
park. Neben all diesen Neuerungen ist das 
Herz der Maibike natürlich das Tourfahren, 
was knapp 1.000 Biker begeisterte. Während 
das Wetter am Samstag traumhaft war, reg-
nete es sonntags hin und wieder. Die zahlrei-
chen Teilnehmer/-innen ließen sich davon 
aber nicht beirren und waren sichtlich gut 
gelaunt. Eine das ganze Wochenende über 
entspannte Atmosphäre im Horbachpark 
und eine tolle Tour ohne größere Verletzun-
gen sorgten in Summe für eine gelungene 
Veranstaltung, die schon im nächsten Mai 
eine Wiederholung finden soll.

Mobilitätsportal  
der TechnologieRegion Karlsruhe wächst weiter
Ladesäulen, Carsharing-Stationen, Fahrrad-
Stellplätze, Bushaltestellen und Parkplätze 
– all diese und noch viele weitere Informa-
tionen rund um den Verkehr sind auf mo-
bil.trk.de nun auch für Bühl abrufbar. Das 
kostenlose und grenzüberschreitende Mobi-
litätsportal der TechnologieRegion Karlsru-
he (TRK) erweitert sich mit Aufnahme der 
Zwetschgenstadt in den Süden der TRK und 
beantwortet den Menschen in der Region 
wichtige Fragen: Wo kann ich in die Stadt-
bahn umsteigen? Welches Parkhaus hat ge-
rade freie Plätze? Gibt es Stau auf meiner 
Strecke?
Das Mobilitätsportal der TechnologieRegion 
Karlsruhe bündelt alle Angaben zu Auto-, 
Radverkehr- und Fährverkehr und zum ÖPNV 
auf einer übersichtlichen Bedienoberfläche 
und macht die gesamte Mobilität der Region 
in Echtzeit abrufbar.

„So hilft die Plattform noch mehr Menschen, 
ihre Reisen zuverlässig zu planen. Multimo-
dale Mobilität wird damit leichter und durch 
die Zusammenlegung ihrer Verkehrsdaten 
wachsen die Länder Baden-Württemberg, 
Rheinland-Pfalz und das französische Nord-
Elsass immer enger zusammen“, freut sich 
Jochen Ehlgötz, Geschäftsführer der Tech-
nologieRegion Karlsruhe GmbH.
Der Informationsservice über unterschied-
lichste Verkehrsmittel war 2010 als Projekt 
der Stadt Karlsruhe gestartet und ist seither 
stetig erweitert worden. Es soll nicht nur die 
Rolle der TRK als zukunftsweisende Mobili-
tätsregion unterstreichen, sondern mit dem 
Fokus auf Car- und Bikesharing sowie ÖPNV 
auch nachhaltige Mobilitätsentscheidungen 
für regionale Nutzer erleichtern. Machen Sie 
sich selbst ein Bild unter mobil.trk.de.
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Ehrenamtliche Gutachterin 
Ilse Ortrud Wenz verstorben
Die Stadt Rheinstetten und die Stadt Ettlin-
gen trauern um Ilse Ortrud Wenz; sie ver-
starb am 18. September 2021 im Alter von 
70 Jahren.
Als ehrenamtliches Mitglied im Gutach-
terausschuss der Gemeinde Rheinstetten, 
später Stadt Rheinstetten, hat sie sich von 
1983 bis 2006 in den Dienst der Bürgerin-
nen und Bürger gestellt. Nach einer Un-
terbrechung war sie von 2017 bis 2020 als 
Vorsitzende des Gutachterausschusses tätig 
und blieb der Allgemeinheit auch nach des-
sen Auflösung erhalten. Im neu gebildeten 
„Gemeinsamen Gutachterausschuss im Süd-
lichen Landkreis“ engagierte sie sich seither 
als ehrenamtliche Gutachterin.
„Ihr verdienstvolles Wirken zum Wohle der 
Bürgerinnen und Bürger in Rheinstetten und 
im ganzen Südlichen Landkreis verpflichtet 
uns zu Dank und Anerkennung. Unsere Trauer 
gilt der Verstorbenen, unser tiefes Mitgefühl 
ihren Angehörigen“, unterstrichen Oberbür-
germeister Sebastian Schrempp, Rheinstet-
ten, und Oberbürgermeister Johannes Arnold.

Wettbewerb „Gib deinem 
Verein deine Stimme“ der 
Volksbank Ettlingen 

Gerade das Vereinsleben wurde durch die 
Corona-Pandemie hart getroffen und zahl-
reiche Veranstaltungen und Vereinsfeste 
mussten abgesagt werden. Dies stellt viele 
Vereine vor die große Herausforderung, ihr 
Vereinsleben aufrecht zu erhalten.
Die Volksbank Ettlingen eG wird die Vereine 
in der Region unterstützen und lobt hierzu 
erstmals den Vereinswettbewerb „Gib dei-
nem Verein deine Stimme“ aus. Bis zu 45.000 
Euro stellt die Volksbank hierfür aus Mitteln 
des Gewinnsparvereins zur Verfügung.
Die Teilnahme ist dabei ganz einfach: Jeder 
interessierte Verein registriert sich online 
bis zum 24. Oktober und stellt diesen auf 
der Internetseite der Volksbank Ettlingen eG 
vor. In der zweiten Phase, der Voting Phase, 
gilt es dann die Vereinsmitglieder und Be-
kannten zu mobilisieren, um für ihren Verein 
abzustimmen. Für jede gültige Stimme, die 
zwischen dem 1. und 28. November abgege-
ben wird, erhält der Verein 2 Euro.
Weitere Informationen sowie die genauen 
Teilnahmebedingungen: www.volksbank-
ettlingen.de/vereinswettbewerb
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ten werden kann gilt weiterhin die Masken-
pflicht. Kinder bis einschließlich fünf Jahre 
sind auch künftig von der Maskenpflicht be-
freit. Auch die Abstands- und Hygienerege-
lungen bleiben bestehen. Pflicht bleibt auch 
die Erfassung der Kontaktdaten.
Zum Schulstart gilt inzidenzunabhängig für 
zunächst zwei Wochen wieder generell die 
Maskenpflicht im Unterricht. Auch werden 
die Schulen weiter ein kostenloses engma-
schiges Testangebot für die Schülerinnen 
und Schüler sowie für die Lehrkräfte und das 
Personal anbieten.

Testpflicht für nicht geimpfte oder 
genesene Personen
Wer sich nicht impfen lassen möchte, muss 
künftig in mehr Bereichen einen maximal 24 
Stunden alten negativen Antigen-Schnell-
test vorweisen. In bestimmten Bereichen ist 
ein negativer PCR-Test erforderlich - dieser 
darf höchstens 48 Stunden alt sein. Dies gilt 
für ganz Baden-Württemberg einheitlich 
- unabhängig von der aktuellen 7 Tage-In-
zidenz im jeweiligen Stadt- oder Landkreis. 
Damit vereinfacht Baden-Württemberg die 
Regelungen, da diese nun wieder landesweit 
einheitlich gelten.
Ausgenommen von der Testpflicht sind 
Kinder bis einschließlich fünf Jahre sowie 
Schülerinnen und Schüler der Grund- und 
weiterführenden Schulen, Schülerinnen und 
Schüler an Sonderpädagogischen Bildungs- 
und Beratungszentren (SBBZ) sowie an Be-
rufsschulen. Der Nachweis erfolgt hier durch 
ein entsprechendes Ausweisdokument wie 
etwa durch den Kinderausweis oder Schüler-
ausweis. Ausgenommen sind auch sechsjäh-
rige Kinder, die noch nicht eingeschult sind.
Informationen gibt es z. B. auf der Home-
page des Landes www.baden-wuerttemberg.
de.

Wo kann man sich testen lassen?
Nicht testen lassen dürfen sich
- Kinder unter 6 Jahren
-  Personen mit Symptomen (u. a. Fieber, 
Halsschmerzen, Husten, etc.). Bitte wen-
den Sie sich in diesem Fall an Ihre Haus-
ärztin/Ihren Hausarzt.

-  Kontaktpersonen einer positiv getesteten 
Person. Bitte wenden Sie sich auch in die-
sem Fall an Ihre Hausärztin/Ihren Haus-
arzt.

Für die Testung muss ein Ausweisdokument 
(z. B. Personalausweis, Führerschein etc.) 
mitgebracht werden. Das Personal in Schu-
len und KiTas wird gebeten, den Berechti-
gungsschein mitzubringen.
Öffnungszeiten (ohne Terminvereinbarung, 
wenn nicht anders vermerkt)
Teststation neben dem Rathaus, Markt-
platz 2, montags bis sonntags, 9.30 bis 
12.30 Uhr, sowie
Teststation Stadtgarten, montags und 
dienstags 15 - 18 Uhr, Info www.sibylla-
apotheke.de
Testzentrum Kaserne Am Lindscharren 4 
- 6, montags bis freitags, 7.30 bis 20 Uhr, 
samstags und sonntags, 10 bis 14 Uhr, auch 

mit Terminvereinbarung unter www.apo-
schnelltest.de/sonnenapotheke-ettlingen
Teststation Parkplatz Real, Huttenkreuz-
straße 8, montags bis samstags, 8 bis 18 
Uhr, Infos auch unter www.ettlingen.eapo-
theke.de
Teststation Kaufland, Zehntwiesenstr. 47, 
montags bis samstags, 9 bis 19 Uhr, Infos 
unter www.ecocare.center
Entenseeapotheke, Lindenweg 13, Test 
nach tel. Terminvereinbarung 07243 4582

Maskenpflicht auf dem Wochenmarkt
Die Maskenpflicht gilt nach wie vor überall 
dort, wo die Abstände nicht eingehalten 
werden können. Auch auf dem Wochenmarkt 
herrscht Maskenpflicht.

Leben mit Handicap

Informationen über  
Verhaltensregeln zu Corona 
in leichter Sprache gibt es 
unter www.ettlingen.de/
corona
Behindertenbeauftragte  
der Stadt Ettlingen
Petra Klug, Amt für Bildung, Jugend, Familie 
und Senioren
Schillerstraße 7-9, Tel. 07243/101-146, 
E-Mail: petra.klug@ettlingen.de
Termine nach telefonischer Vereinbarung
Homepage (Leichte Sprache):www.ettlingen.
de | Startseite > Bildung & Soziales > Soziales 
> Inklusion / Barrierefreiheit
1. Barrierefreie Infrastruktur
2. Barrierefreier Stadtrundgang
3. Barrierefreie Geschäfte usw.

Agendagruppe Barrierefreies Ettlingen
Ansprechpartner für Barrierefreiheit im öf-
fentlichen Raum, Klaus-Peter Weiss, Tel. 
0177-6574330, E-Mail: architekt_weiss@t-
online.de

Gemeindepsychiatrische Dienste des  
Caritasverbandes Ettlingen
Sozialpsychiatrischer Dienst, Tagesstät-
te, Ambulant Betreutes Wohnen, Psychi-
atrische Institutsambulanz des Klinikums 
Nordschwarzwald, Goethestraße 15a, Tel. 
07243/345-8310, E-Mail:gpd@caritas-ett-
lingen.de

Beratung für barrierefreie Wohnrauman-
passung
Diakonisches Werk Ettlingen, Pforzheimer 
Straße 31, Information und Terminabspra-
chen: Tel. 07243/54950

Netzwerk Ettlingen für Menschen mit  
Behinderung
Inklusion und Teilhabe. Partner im Netzwerk 
sind neben der Stadt Ettlingen Dienste, Ein-
richtungen, Organisationen,
Vereine, Initiativen, die ihren Wirkungskreis 
in Ettlingen haben und Angebote für Men-
schen mit Beeinträchtigungen machen.

Karten an der Abendkasse
Konzertbeginn 20:30 // Einlass 19:30
Pforzheimer Str. 25 // KELLER DER MUSIKSCHULE

FREITAG, 01.10.21

Jazz-Club Ettlingen
www.birDland59.de

J|Sound  
facettenreiche, originelle 

Kopositionen 

Eintritt  14 €, erm. 9 €

Vorschau: Freitag, 08.10.21

Nicole Metzger

Bürgerbüro wieder  
samstags geöffnet
Ab dem 1. Oktober ist das Bürgerbüro wie-
der samstags geöffnet von 9.30 bis 12.30 
Uhr für all jene, die aus beruflichen Gründen 
während der Woche nicht ins Bürgerbüro 
kommen können.
Wer möchte, kann auch einen Termin online 
vereinbaren www.ettlingen.de/otv

Sperrung des  
Wattkopftunnels wegen 
Wartungsarbeiten 
Aufgrund turnusmäßiger Wartungsarbeiten 
muss der Wattkopftunnel im Zuge der L562 
bei Ettlingen zwischen Montag, 4. Oktober, 
und Donnerstag, 7. Oktober, jeweils von 
19.30 bis 5.30 Uhr einer Information des 
Landkreises zufolge für den Verkehr voll ge-
sperrt werden. Die Umleitungsstrecke durch 
Ettlingen ist ausgeschildert.

Corona

Aktuelle  
Corona-Regelungen
Bund und Länder haben sich am 10. August 
2021 darauf geeinigt, die Corona-Beschrän-
kungen anzupassen. Vor allem für vollstän-
dig geimpfte sowie genesene Personen 
entfallen die allermeisten Beschränkungen. 
Ebenso entfallen in Baden-Württemberg die 
bisherigen vier Inzidenzstufen.
Erhalten bleibt für alle jedoch weiter die 
Maskenpflicht in ihrer jetzigen Form. Das 
heißt, in geschlossenen Räumen - mit Aus-
nahme des privaten Bereichs - und im Frei-
en, wenn der Abstand von 1,5 Metern zu 
anderen Personen nicht dauerhaft eingehal-
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Sprecherin: Karin Widmer, 
Tel. 07243/523736, 
E-Mail: info@netzwerk-ettlingen.de, 
www.netzwerk-ettlingen.de.

Ergänzende Unabhängige Teilhabebe-
ratung (EUTB) der Paritätischen Sozial-
dienste Karlsruhe
Menschen mit Behinderung oder von Be-
hinderung bedrohte Menschen (körperlich, 
geistig, psychisch) sowie deren Angehörige 
oder sonstige Bezugspersonen können sich 
kostenfrei mit Fragen in Bezug auf Rehabi-
litation und Teilhabe an das Team der EUTB 
wenden. Beratung jeden 2. und 4. Mitt-
woch im Monat, aktuell nur telefonisch un-
ter 0721/9123066 oder per E-Mail: EUTB@
paritaet-ka.de, www.paritaet-ka.de/diens-
te/ergänzende-unabhängige-teilhabebera-
tung.html

Termine/Berichte:
Café Vielfalt des Netzwerks Ettlingen für 
Menschen mit Behinderung
Das Netzwerk lädt alle Bürgerinnen und Bür-
ger mit und ohne Handicap ein zur Begeg-
nung bei Kaffee und Kuchen, Informationen 
und Gesprächen. Die Netzwerkpartner ste-
hen zur Verfügung für Fragen und Infos rund 
ums Thema Inklusion und Menschen mit 
Behinderung. Das Café öffnet jeweils am 1. 
Dienstag des Monats von 16 bis 18 Uhr im 
K26, Kronenstraße 26. Nächster Termin am 
9. November.

Familie

Suchtberatung Ettlingen
Elterngruppe – Projekt SALTO

Kinder aus Familien, in denen ein Suchtpro-
blem aufgetreten ist, brauchen in besonde-
rer Weise Unterstützung und Zuwendung. 
Für diese Kinder ist eine frühe Prävention 
besonders wichtig. Durch spezifische Grup-
penprogramme können die Kinder entlastet 
werden und Stärken und Fähigkeiten entwi-
ckeln, um besser mit schwierigen Situatio-
nen umgehen zu können.
Damit auch die Eltern sich in ihrer Erzie-
hungskompetenz sicherer fühlen und ihre 
Kinder besser unterstützen können, benöti-
gen sie selbst ebenfalls Unterstützung.
Das Projekt SALTO der Landesstelle für 
Suchtfragen nimmt die Kinder und die Eltern 
in den Blick. Im Projekt werden suchtkranke 

Eltern und/oder deren Partner*innen mit ei-
nem speziellen Gruppenangebot begleitet. 
Die betroffenen Familien werden so unter-
stützt und das Wohlbefinden der Kinder 
gestärkt. Dabei geht es vor allem um Ent-
lastung und den Ausbau elterlicher Kompe-
tenzen und ausdrücklich nicht um Schuldzu-
weisung! Die Teilnahme ist kostenfrei.
SALTO = Sensibilität Aufbruch Loyalität To-
leranz Offenheit
Bausteine in der Elterngruppe sind u.a.:
Unsere Familie - Was bedeutet eine Such-
terkrankung für die Familie und welche Aus-
wirkungen hat sie insbesondere auf unsere 
Kinder?
Unser Kind - Wie geht es meinem Kind mit 
der Suchterkrankung in der Familie?
Verantwortung - Welche Verantwortung 
tragen wir als Eltern und wie findet Erzie-
hung bei uns statt?
Gefühle - Welche Gefühle haben wir als El-
tern und wie gehen wir mit diesen um?
Sicherheit - Wie gehen wir in der Familie 
mit Krisensituationen um und wer kann uns 
unterstützen?
Der dritte Durchlauf der Elterngruppe wird 
am 18. Oktober beginnen (6 Termine, je-
weils montags von voraussichtlich 16:30 
bis 18 Uhr – die Uhrzeit wird mit den 
Teilnehmer*innen besprochen).
Die Koordination und fachliche Begleitung 
des Projekts liegt bei der Landesstelle für 
Suchtfragen; von der Landesstelle wird das 
Projekt auch wissenschaftlich begleitet.
Bei Interesse und Rückfragen können Sie 
gerne unter der Rufnummer 07243 215305 
mit folgenden Mitarbeiter*innen Kontakt 
aufnehmen:
Frau Dummermuth-Kress
Dipl.-Sozialpäd., Familientherapeutin, So-
zialtherapeutin Sucht
Frau Matt
Dipl.-Sozialarb./Sozialpäd., Staatl. aner-
kannte Erzieherin
Herr Hurle
Dipl.-Sozialarb., Sozialtherapeut Sucht, 
Paartherapeut, Leiter der Beratungsstelle

Frauen- und 
Familienzentrum effeff

Sommerabschluss der  
FamilienZeit-Aktionen
effeff – Ettlinger Frauen- und Familien-
treff e.V.
Middelkerker Straße 2, 
Telefon-Nr.: 07243/12369,
Homepage: www.effeff-ettlingen.de, 
E-Mail: info@effeff-ettlingen.de.
Telefonisch erreichen Sie uns Mo bis Do. 9 
- 12 Uhr. Bitte nutzen Sie außerhalb dieser 
Zeiten den Anrufbeantworter oder schreiben 
Sie eine E-Mail. Weitere Informationen fin-
den Sie auf unserer Homepage. Die Anmel-
dung der Kurse erfolgt über das effeff-Büro.

 
 Foto: effeff

Am Sonntag, 26.9. fand der Sommerab-
schluss der Familien-Zeit-Aktionen im 
effeff statt. Es wurden Ausflugsideen mit 
den Familien ausgetauscht, Pizza gegessen 
und verschiedene Spiele innen und im Freien 
gemacht. Insgesamt war es ein sehr gelun-
gener Nachmittag.
Große Freude gab es über die verteilten 
Preise. Hierfür herzlichen Dank an die 
Stadwerke Ettlingen, die Stadtinformati-
on Ettlingen und die Firma Raja Pack für 
die Unterstützung mit kleinen und größeren 
Prämien.

Arbeitskreis 
demenzfreundliches Ettlingen

Begegnungszentrum am Klösterle,
Klostergasse 1
Handy: 01 76 - 38 39 39 64
E-Mail: info@ak-demenz.de
Internet: www.ak-demenz.de
Geschulte MitarbeiterInnen beraten Betrof-
fene und Angehörige ehrenamtlich.
Geboten werden:
Beratung und Einzelgespräche nach telef. 
Vereinbarung im Begegnungszentrum.
Offener Gesprächskreis für Menschen mit 
Demenz und ihre Angehörigen, einmal im 
Monat, mittwochs von 15 bis 16:30 Uhr im 
Stephanusstift am Stadtgarten nächster Ter-
min am 6. Oktober
Stammcafé im Begegnungszentrum ein-
mal im Monat, mittwochs ab 14:30 Uhr. Der 
nächste Termin ist am 27. Oktober.
Einsatz von DemenzhelferInnen bei Be-
troffenen.
Leseecke in der Stadtbibliothek spezielle 
Literatur und Medien zum Thema Demenz.

Senioren

Plauderbank für  
Senioren - Termine
Die Seniorenbeauftragte Petra Klug lädt alle 
SeniorInnen wieder herzlich ein, mit ihr auf 
den "Plauderbänken" in den Parks zwanglos 
ins Gespräch zu kommen, natürlich mit den 
gebotenen Sicherheitsmaßnahmen und nur 
bei schönem Wetter.
Sie finden sie dienstagnachmittags von 
15 bis 16 Uhr im Horbachpark und am 
mittwochvormittags von 10 bis 11 Uhr 
im Rosengarten, natürlich nur bei schönem 
Wetter.
Kontakt: Petra Klug Tel. 101-146
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Bewegte Apotheken  
Oktober
Jeweils 10 bis 11 Uhr, Anmeldung nicht 
erforderlich, bitte aktuelle Vorschriften im 
Zusammenhang mit der Pandemie beachten.
Bei Fragen: Amt für Bildung, Jugend, Fami-
lie und Senioren, Tel. 07243 101-292, oder 
die jeweilige Apotheke.
Freitag, 1. Oktober, Schloss Apotheke
Dienstag, 5. Oktober, Goethe Apotheke
Freitag, 8. Oktober, Apotheke Stadtgarten
Dienstag, 12. Oktober, Vita-Apotheke
Freitag, 15. Oktober, Schloss Apotheke
Dienstag, 19. Oktober, Goethe Apotheke
Freitag, 22. Oktober, Apotheke Stadtgarten
Dienstag, 26.Oktober, Vita-Apotheke
Freitag, 29.Oktober, Schloss Apotheke

Begegnungszentrum

Begegnungszentrum am Klösterle – Seni-
orenbüro, Klostergasse 1, 76275 Ettlingen, 
Tel. 07243 101-524 (Rezeption), 101-538 
(Büro), Fax 718079
E-Mail: seniorenbuero@bz-ettlingen.de, 
Homepage: www.bz-ettlingen.de
Beratung und Information: Montag bis 
Freitag von 10 bis 12 Uhr, 

Sprechstunden des Seniorenbeirates: 
Dienstag bis Freitag von 10 bis 12 Uhr.
Bei Fragen können Sie sich auch gerne an 
unseren Vorsitzenden, Helmuth Kettenbach, 
wenden, Handy: 0171 – 1233397

Cafeteria im Begegnungszentrum mit Au-
ßenbereich für jedermann geöffnet
Die Cafeteria im Begegnungszentrum ist ge-
öffnet. Wir laden Sie täglich von montags 
bis freitags zwischen 14 und 18 Uhr zum ge-
mütlichen Zusammensein ein. Unsere ehren-
amtlichen Mitarbeiterinnen bieten Kaffee, 
Kuchen und Getränke an.
Voraussetzung für die Öffnung des Be-
gegnungszentrums ist, dass wir uns an 
die AHA-Regeln und die 3-G-Regeln hal-
ten, die für die Gastronomie vorgegeben 
sind. 
Hobby-Radler "Große Tour"
Am Freitag,  8. Oktober treffen sich die 
Hobby-Radler "Große Tour" um 10 Uhr am 
Bouleplatz Wasen. Fahrstrecke beträgt 
ca. 50 km. Mittagseinkehr ist vorgesehen. 
Helmtragen erwünscht. Die Teilnahme er-
folgt auf eigene Gefahr und die Teilneh-
merzahl ist begrenzt. Tourenführer: Hans 
Bauer, Telefon-Nummer: 0163-9739432

Literaturkreis
Der Literaturkreis im Begegnungszentrum 
im Klösterle trifft sich am Dienstag, 19. Ok-
tober, um 11 Uhr in Ettlingen, Klostergasse 
1. Es wird das Buch „Das Gewicht der Wor-
te“ von Pascal Mercier besprochen. Gäste 
sind willkommen.

"Karte ab 65"
Die nächste Tour führt die Gruppe nach 
Karlsruhe. Dort machen wir eine Stadtrund-
fahrt mit dem roten Doppeldecker-Bus. In 
Durlach ist ein Zwischenstopp zum Mittag-

essen vorgesehen. Die Fahrt fällt ausnahms-
weise auf MITTWOCH, 20.10.. Der Preis pro 
Person beträgt 18 Euro. Bitte bei Anmeldung 
vom 30.9. - 14.10. im Begegnungs-Zentrum 
bezahlen. Abfahrt Ettlingen Stadtbahnhof 
um 9:29 Uhr.

Veranstaltungstermine
Freitag, 1. Oktober 
09:30 Uhr – Sturzprävention
10.45 Uhr –Yoga auf dem Stuhl
14.00 Uhr – Interessengruppe „Aktien“
14.30 Uhr –Nachbarschaftstreff Schubert-
straße
18.00 Uhr – Kegeln - Huttenkreuz

Sonntag, 3. Oktober 
15.00 Uhr –Sonntagscafé: Klavierkonzert 
mit Alexander Palm

Montag, 4. Oktober 
13:00 Uhr – Tischtennis „Wirbelwind“ - Ka-
serne
14:00 Uhr – Mundorgelspieler
14.00 Uhr - Handarbeitstreff
14:00 Uhr – Skat
17.00 Uhr – Line Dance Gruppe „Old Folks“

Dienstag, 5. Oktober 
09.30 Uhr – Gedächtnistraining 2
10.00 Uhr - Hobbyradler „Rennrad“ – 
Treff: Haltestelle Horbachpark
14.00 Uhr – Boule-Gruppe 1 – Wasen
14.00 Uhr – Boule-Gruppe 2 – Neuwiesen-
reben
15.00 Uhr - Acrylmalen
17.00 Uhr – „Intermezzo“ – Orchesterpro-
ben

Mittwoch, 6. Oktober 
10.00 Uhr – Gymnastik 1 - DRK
10.00 Uhr – Englisch „Refresher“
10.00 Uhr – Englisch Gesprächskreis 
„Anyway“
11.00 Uhr – Gymnastik 2 - DRK
14:30 Uhr – Doppelkopf

Donnerstag, 7. Oktober 
13:00 Uhr – Tischtennis „Wirbelwind“ – 
Kaserne
13.15 Uhr – Gospelsinggruppe
15.00 Uhr – Geselliges Singen

Freitag, 8. Oktober 
09:30 Uhr – Sturzprävention
10:30 Uhr – Hobby-Radler „Große Tour“
14.00 Uhr – Interessengruppe „Aktien“

Computer-Workshops
Freitag, 1. Oktober – PC-Grundwissen für Ein-
steiger

Montag, 4. Oktober -  Smartphone und Tab-
lets mit Android für Fortgeschrittene

Dienstag, 5. Oktober - Datei- und Ordnerver-
waltung

Donnerstag, 7. Oktober -  Smartphone mit 
Android für Einsteiger

Freitag, 8. Oktober – Windows10 updates auf 
neueste Version
jeweils um 10 Uhr, Anmeldung erforderlich.

 

                                 
                         Sonntagscafé 

03. Oktober 2021 - 15.00 Uhr 
Begegnungszentrum Ettlingen 

 
 

 

Klavierkonzert 
 

Alexander Palm  
spielt Werke von Bach – Grieg - Chopin 

 
 
 

Eintritt frei/Spenden sind willkommen 
 

Teilnehmerzahl begrenzt – Anmeldung erforderlich 

 
Konzert A. Palm Foto: Plakat: G. Barth

Sonntag, 03. Oktober, 15 Uhr im Sonn-
tagscafé
Alexander Palm spielt am Sonntag, 3. Okto-
ber um 15 Uhr im Begegnungszentrum Ett-
lingen Werke von Johann Sebastian Bach, 
Edvard Grieg und Frédéric Chopin.
Zu Beginn ist die Französische Suite Nr. 3 
von Bach zu hören, eine Abfolge von typi-
schen Barocktänzen in der Tonart Es-Dur.
Anschließend erklingt eine Auswahl der „Ly-
rischen Stücke“ von Edvard Grieg.
Grieg hat mit seinen bezaubernden Klang-
malereien in diesen Stücken seiner gelieb-
ten Heimat Norwegen ein Denkmal gesetzt.
Den Abschluss bildet Musik von Chopin mit 
Walzern, einer Mazurka und dem hoch virtu-
osen ersten Scherzo in h-Moll.
Der Eintritt ist frei – Spenden sind willkom-
men
Die Teilnehmerzahl ist begrenzt - eine An-
meldung im Begegnungszentrum ist erfor-
derlich. 

seniorTreff Ettlingen-West 
Yoga auf dem Stuhl montags um 9 und 10:15 
Uhr

Sturzprävention dienstags 9 und 10:15 Uhr 
und donnerstags 9 Uhr

Boule "Die Westler" treffen sich bei gutem 
Wetter mittwochs ab 14 Uhr im Entensee-
park

Sprechstunde donnerstags von 10:15 bis 
11:15 Uhr

Die "Entensee-Radler" gehen am 30.09. 
wieder auf Tour

Das "Offene Singen" der Weststadtlerchen 
ist unter Beachtung der aktuellen Corona-
Bedingungen wieder jeden Dienstag von 
16:00 bis 17:00 Uhr möglich. 

Der "Offene Treff" ist leider noch nicht 
möglich.
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Jugend

Kinder- und  
Jugendzentrum Specht

Aktuelles
Schulmaterialien
Nachdem wir im Rahmen des AWO-Jahrest-
hemas „Kinderarmut“ Schulmaterialien ge-
sammelt haben, können diese nun bei der 
Tafel Ettlingen abgeholt werden. Ihr könnt 
uns aber auch direkt im Kinder- und Jugend-
zentrum Specht ansprechen.
Ein herzliches Dankeschön an die zahlrei-
chen Spender, ein besonderer Dank gilt der 
Firma Bardusch, die uns allerlei Schulmate-
rialien im Wert von 300 € gespendet hat.
Wir sind für euch da
Wenn euch irgendetwas beschäftigt oder auf 
dem Herzen liegt, stehen wir euch jederzeit 
beratend zur Seite. Meldet euch einfach bei 
uns.
Workshops
Makramee-Blumenampel knüpfen*
Montag 4.10. & Mittwoch 6.10., 15:30-
17:30 Uhr, ab 10 Jahren, 5 €
Hier lernt ihr, wie ihr eine Makramee-Blu-
menampel knüpft – eine tolle Dekoidee für 
euer Zimmer oder ein schönes Geschenk.
Spaß mit Farben*
Dienstag 12.10., 15.30-17.30 Uhr, ab 6 Jah-
ren, kostenlos
Es gibt so viele Arten von Farben, so viele 
Möglichkeiten, diese einzusetzen. Aber wo 
hat man denn die Chance, mal richtig etwas 
auszuprobieren? Richtig, bei uns! Kommt 
vorbei und wir experimentieren mit Farben, 
was das Zeug hält!
Regelmäßiges Programm (Schulzeit)
Mittagstisch – jeden Tag frisch zuberei-
tet1
Montag bis Freitag 12-14 Uhr, 3,50€ (beim 
Kauf einer 10er-Karte für 35 € ist das 11. Es-
sen gratis), den aktuellen Speiseplan findet 
ihr unter www.kjz-specht.de
Hausaufgabenhilfe ab 1. Klasse*
Montag bis Mittwoch 14-16 Uhr, 12 €/Monat 
pro Wochentag, ein Probetermin ist kosten-
los, bei Interesse einfach melden
Montagstreff1 (ab 11 Jahren)
Montag 14:30-18 Uhr
Dienstagstreff1 (ab 11 Jahren)
Dienstag 15:30-18 Uhr
Jungstreff* (ab 11 Jahren)
Mittwoch 15:30-17:30 Uhr
Kidstreff* (6-10 Jahre)
Donnerstag 15:30-17:30 Uhr
Offenes Töpfern für jedermann*1 
Donnerstag 19-22 Uhr, 8€ pro Abend + Ma-
terial nach Verbrauch
Mädchentreff* (ab 11 Jahren)
Freitag 15:30-17:30 Uhr
Offener Treff* (ab 14 Jahren) 
Mittwoch 18-21 Uhr & Freitag 18-22 Uhr

* Anmeldung erforderlich: unter 
07243/4704, über WhatsApp 0157 
34747043 oder per E-Mail jz.ettlingen@
awo-ka-land.de, Teilnahme nur mit Maske 
und COVID-19 symptomfrei.
1 Zutritt nur für Getestete/Geimpfte/Gene-
sene (Nachweis mitbringen), Teilnahme nur 
mit Maske und COVID-19 symptomfrei.

Multikulturelles Leben

K26 – BegegnungsLaden 
– wegen Wasserschaden 
geschlossen 

 
 Grafik: Thobias Pulimoottil 

Liebe Ettlinger Bürger*innen, wegen eines 
unvorhergesehenen Wasserschadens und 
die darauffolgenden Reparaturarbeiten ist 
der K26 – BegegnungsLaden bis zum 15.10. 
vorerst geschlossen. Natürlich stehen wir 
Ihnen weiterhin für Fragen und Anliegen 
telefonisch bzw. via E-Mail zur Verfügung. 
Bitte beachten Sie, dass wir weiterhin keine 
Spiele- und Bücherspenden annehmen und 
unsere Lager voll sind – Spendenstopp! 
Demnach entfallen auch alle Angebote des 
K26 bis zum 15.10.21. Vielen Dank für Ihr 
Verständnis.
Ann-Kathrin Debatin - Bundesfreiwillige 
im Bereich Integration
Telefon: 07243 101 8259
E-Mail: azubi158@ettlingen.de
Jana Garcia-Jester – K26 - Projektkoor-
dinatorin
Telefon: 07243 9381690
E-Mail: jana.garcia-jester@ettlingen.de
Thobias Pulimoottil – Integrationsbeauf-
tragter der Stadt Ettlingen 
Telefon: 07243 101 8371
E-Mail: thobias.pulimoottil@ettlingen.de

Lokale Agenda

Weltladen

Wäschekörbe mit großem 
Nutzwert
Früher waren die Ansprüche an ein Bade-
zimmer oft nicht besonders hoch, eine mög-
lichst einfache und praktische Einrichtung 
genügte voll und ganz. In ein schönes Bad 
wird heute viel investiert, angefangen von 
ansprechenden Fliesen bis hin zu ausgefal-

lenen Waschbecken und Duschen. Wer sich 
sein Bad als Wohlfühloase schaffen möchte, 
braucht natürlich auch entsprechende Ac-
cessoires. Nützliches mit Schönem verbin-
den können dabei ausgefallene Wäsche-
körbe. Der Weltladen bietet schon immer 
eine Vielfalt an solchen Körben.

 
 Foto: Weltladen Ettlingen

Unsere handwerklich geflochtenen Wäsche-
körbe aus Seegras werden in Vietnam her-
gestellt. Alle Farben harmonieren herrlich 
miteinander in natürlichen Farbtönen. Für 
den perfekten Tragekomfort befinden sich 
links und rechts eingeknotete Griffschlau-
fen. Beim Flechten werden bunte Streifen 
von hoher Reißfestigkeit in das Seegras 
eingewoben. Das verleiht den Körben nicht 
nur ihre schönen Muster und Farben, son-
dern sorgt gleichzeitig noch für eine feste 
und stabile Form, sodass Sie lange Freude 
damit haben. Man erkennt daran, dass die 
Kunsthandwerker*innen es verstehen, alte 
Traditionen zu pflegen und daneben neue 
Designs zu entwerfen. Es wird auch darauf 
geachtet, dass die Handwerker*innen stän-
dig geschult werden. Auch das ist ein Bau-
stein des fairen Handels.
Die Körbe eignen sich nicht nur als Wä-
schekorb, sondern passen auch perfekt als 
„Ordnungshüter“ in jedes Wohn-, Ess- oder 
Kinderzimmer. Im Badezimmer zum Wäsche 
sammeln, im Wohnzimmer für die Zeitungen 
und im Kinderzimmer für allerlei Spielzeug. 
Es gibt sie in vielen in unterschiedlichen Va-
rianten. Die Wäschepflege macht mit solch 
einem Stück sicherlich gleich viel mehr 
Spaß. Am besten schauen Sie sich die hüb-
schen Körbe einmal selbst im Weltladen an, 
wir freuen uns über Ihren Besuch.
Weltladen Ettlingen, Fachgeschäft Fairer 
Handel, Leopoldstr. 20, geöffnet Montag bis 
Freitag von 10 - 13 Uhr und 15 – 18 Uhr, 
am Samstag von 10 - 13 Uhr, Tel. 94 55 94, 
www.weltladen-ettlingen.de

Musikschule Ettlingen

Probiertag 
Die Frage, welches Instrument zu mir passt, 
lässt sich am einfachsten klären, wenn man 
das Instrument unter fachkundiger Anlei-
tung kennenlernen kann. Wir sind froh, dass 
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es wieder möglich ist, Kinder und Eltern 
dazu in die Musikschule einzuladen.
Am Samstag, 9.10. veranstalten wir hierzu 
einen Probiertag in der Musikschule (Pforz-
heimer Straße 25, Ettlingen). Von 10-12 Uhr 
und 14-16 Uhr haben Sie und Ihre Kinder 
die Möglichkeit, Instrumente auszutesten.
Zu unser aller Sicherheit müssen wir uns an 
ein paar einfache Regeln halten:
In der Musikschule gilt die 3G-Regel. Vor-
schul- und Schulkinder gelten als getestet. 
Hier brauchen wir keinen weiteren Nach-
weis. Erwachsene Begleitpersonen bringen 
bitten einen 3G-Nachweis mit.
• Im gesamten Haus gilt die Masken-

pflicht. Kinder unter 6 Jahren sind von 
der Maskenpflicht ausgenommen.

• Am Eingang erwartet Sie eine Kollegin 
aus dem Sekretariat. Dort werden die 
Kontaktdaten erfasst. Sie können dies 
mit der Luca App machen oder einfach 
einen Kontaktbogen ausfüllen.

Gerne steht Ihnen die Verwaltung der Mu-
sikschule auch unter 07243/101-312 und 

per E-Mail (musikschule@ettlingen.de) zur 
Verfügung.

 
 Plakat: Musikschule

"Märchenhaft"  
- Ausstellung und  
Bastelsets zum Mitnehmen
Märchenhafte Stunden zuhause verschaffen 
Ihnen unsere Märchenbücher zum Anschau-
en und Vorlesen und das Bastelset für einen 
Froschkönig, das Sie bei einem Besuch in der 
Stadtbibliothek mitnehmen können.

 
 Foto: Bibliothek
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Stadtbibliothek

Lesetipp
Das Motto der diesjährigen Interkultu-
rellen Woche lautet #offengeht - für eine 
offene und solidarische Gesellschaft und 
Solidarität ohne Grenzen. Bücher zum The-
ma finden Sie in der Bibliothek.
Argawala, Anant: Das Integrationsexpe-
riment - Flüchtlinge an der Schule - eine 
Bilanz nach fünf Jahren. 
Dudenverlag, 2020
Standort: Nf
Fünf Jahre nach der Ankunft von geschätzt 
400.000 geflüchteten Kindern und Ju-
gendlichen zieht der Bildungsjournalist 
eine vorläufige Bilanz über Integrations-
erfolge im deutschen Bildungssystem. Was 
hat funktioniert - und was ist gescheitert? 
Wo sind die Kinder und Jugendlichen jetzt, 
die vor fünf Jahren ohne Deutschkenntnis-
se überfordert in deutschen Klassenzim-
mern saßen?
Dickmann, Nancy: Sind wir zu viele? Wie 
die Welt zusammenwächst. arsEdition, 
2021
Standort: 6 Politik-Gesellschaft, Ethik-
Philosophie
In Text und Bild folgen auf Informationen 
zu den weitreichenden Folgen der Globali-
sierung oder der Ausbeutung unserer Erde, 
Abschnitte über den Klimawandel und Er-
läuterungen zu Fluchtursachen. Mit Grafi-
ken, Tabellen und kleinen Quizfragen. 
Ab 10

Nur mit uns: Stimmen für eine vielfälti-
ge Politik. Dietz, 2021.
Standort: Gkl 5 
Einwanderung ist in Deutschland Realität. 
Auf der Straße, in Schulen, am Arbeitsplatz 
- aber nicht im Herzen der Demokratie, dem 
Parlament. Die junge Generation will nicht 
länger Zaungast sein und fordert Platz und 
Stimme in der Politik. Ein eindrückliches 
Plädoyer.

Ziegler, Jean: Die Schande Europas - von 
Flüchtlingen und Menschenrechten. C. 
Bertelsmann, 2020
Standort: Gel 2
Jean Ziegler hat im Mai 2019 das EU-
Flüchtlingslager Moria auf Lesbos besucht. 
Anhand vieler oft erschütternder Einzel-
fälle schildert er eingehend seine Begeg-
nungen mit Flüchtlingen, die von ihrem 
Leidensweg berichten, mit den mutigen, 
engagierten Vertretern verschiedener 
Hilfsorganisationen und Menschenrechts-
aktivisten. 

Diese und viele weitere Titel finden Sie in 
der Stadtbibliothek Ettlingen. Wir freuen 
uns auf Ihren Besuch!

Öffnungszeiten: Di, Do, Fr 12 -18 Uhr
Mi 10 -18 Uhr
Sa 10 -13 Uhr
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Volkshochschule (VHS)

Aktuelles VHS-Programm 

 
 Foto: Antje Bienefeld

Derzeit freie Plätze - schnell buchen!
„Englisch A2.2“ 
(S2176), Start am 
01.10. / Fr., 11 bis 
12.30 Uhr, VHS-
Hauptgebäude
„Yoga 50+“ (G2351), 

Start am 01.10. / Fr., 11.15 bis 12.45 Uhr, 
VHS-Hauptgebäude
„Offene Malwerkstatt“ (K2025), Start am 
01.10. / Fr., 14 bis 17 Uhr, VHS-Hauptgebäude
„Vinyasa Power Yoga“ (G2353), Start am 01.10. 
/ Fr., 17 bis 18.15 Uhr, VHS-Hauptgebäude
„Internationale Folkloretänze“ (G2432), 
Start am 01.10. / Fr., 18.30 bis 20 Uhr, 
Schillerschule
„Nordic Walking“ (A2103), Start am 02.10. 
/ Sa., 10.30 bis 11.30 Uhr, Parkplatz TV05 
Bruchhausen
„Mädchen-Selbstbehauptung“ (G2410), 
Start am 04.10. / Mo., 17.15 bis 18.15 Uhr, 
PSV Karlsruhe e.V.
„Lachyoga-Spaziergänge“ (G2334), Start am 
04.10. / Mo., 18.30 bis 19.30 Uhr, Horbachpark
„Tanz mit – bleib fit“ (G2433), Start am 
05.10. / Di., 10.30 bis 12 Uhr, VHS-Haupt-
gebäude
„Online Französisch“ (S2221), Start am 
06.10. / Mi., 19 bis 20 Uhr, online von zu 
Hause aus
„Zumba für Einsteiger“ (A2300), Start am 
07.10. / Do., 19 bis 20 Uhr, Grundschule 
Oberweier

Sie finden die aufgeführten und alle 
weiteren Programmvorschläge unter: 
www.vhsettlingen.de
Informationen, Anmeldung, Preise
Geschäftsstelle der Volkshochschule Ettlingen
Tel.: 07243 101-484/-483, 
Fax: 07243 101-556
E-Mail: vhs@ettlingen.de, 
www.vhsettlingen.de
Öffnungszeiten: Montag, Dienstag, Don-
nerstag: 8.30 – 12 Uhr und 14 – 16 Uhr

Schulen / Fortbildung

Eichendorff-Gymnasium

Podiumsdiskussion  
vor der Bundestagswahl
Kurz vor der Bundestagswahl hatten rund 
200 Schülerinnen und Schüler der Klassen 
10, 11 und 12 in der Aula des Eichendorff-
Gymnasiums die Gelegenheit, mit den Di-
rektkandidaten des Wahlkreises Karlsruhe-
Land intensiv über deren unterschiedliche 
politische Positionen zu diskutieren. Herr 
Dr. Schober hatte Patrick Diebold (SPD), Se-

bastian Grässer (Grüne), Hans-Günther Lohr 
(FDP), René Rotzinger (AfD), Jörg Rupp 
(Linke) und Nicolas Zippelius (CDU) ein-
geladen, die SMV führte die Veranstaltung 
durch. Jakob Ruml und Maja Laue aus der 
11. Klasse stellten als Moderatoren Fragen 
zu aktuellen und derzeit kontrovers disku-
tierten Themen, z.B. die Klimapolitik oder 
die Digitalisierung. Auch Überlegungen zum 
Wahlrecht ab Geburt oder zu den Zielen, 
welche die Direktkandidaten für die Jugend 
haben, kamen zur Sprache.
Die Kandidaten wurden freundlich von den 
Jugendlichen empfangen und mit viel Ap-
plaus bedacht, nichtsdestotrotz mussten sie 
sich mitunter auch provokativen Beiträgen 
aus dem Publikum stellen.

 
 Foto: Eichendorff-Gymnasium

Förderverein "Freunde des 
Eichendorff-Gymnasiums"

Terminerinnerung Mitgliederversammlung
Hiermit sei an unsere Hauptversammlung 
am Donnerstag, 7.10. um 19.30 Uhr im 
Coffeeshop des Eichendorff-Gymnasiums er-
innert. Für die Teilnahme an der Sitzung bit-
ten wir um vorherige Anmeldung per E-Mail. 
Der Zutritt erfolgt nur unter Einhaltung der 
3G-Regel, sowie dem Tragen eines medizini-
schen Mundnasenschutzes. 

Anne-Frank-Realschule

 
 Grafik: AFR

Wie lacht ein Sa-
xophon oder was 
hat eine Posaune 
mit einem Sport-
wagen gemein-
sam?
Mit dem neuen Schuljahr startet an der 
Anne Frank Realschule auch ein neues mu-
sikalisches Angebot für alle Fünftklässler. In 
Kooperation mit dem AMG und der Ettlinger 
Musikschule wird es eine Bläser-AG geben: 
Alle Schülerinnen und Schüler der fünften 
Klassen sind eingeladen, in kleinen Gruppen 
ein Blasinstrument zu erlernen. Das Erlernte 
wird dann im Anschluss an den Unterricht 
gleich in einem kleinen Blasensemble zu-
sammengeführt und das gemeinsame Musi-
zieren trainiert. Damit die Schülerinnen und 
Schüler eine Vorstellung von den angebo-
tenen Instrumenten erhalten, waren fünf 
Instrumentallehrer von der Musikschule im 
Schulzentrum und haben den Klassen ihre 
Instrumente vorgeführt. Die Kinder hörten 
den zarten Ton der Querflöte, bekamen ei-
nen Eindruck vom großen Tonumfang einer 
Klarinette, lernten, dass das Saxophon, ob-

wohl es aus Metall ist, doch zu den Holz-
blasinstrumenten gehört und sogar lachen 
kann. Die Blechbläser waren ebenfalls ver-
treten und zeigten, warum die Trompete 
über Jahrhunderte als ein Signalinstrument 
verwendet wurde und dass man auf einer Po-
saune sogar einen anfahrenden Sportwagen 
imitieren kann. Auch als Blasensemble wa-
ren alle fünf Instrumente gemeinsam zu er-
leben, klassisch oder auch im jazzigen Stil.
Im Anschluss durften die Kinder die Instru-
mente mal in die Hand nehmen und probewei-
se Klappen drücken oder den Zug betätigen, 
ein Anblasen war aus Corona-Gründen leider 
nicht möglich.  Wer jetzt Interesse an einer 
Teilnahme an der Bläser-AG hat, darf einen 
Wunschzettel ausfüllen, welches Instrument 
er oder sie am liebsten lernen würde und wel-
ches Instrument auf Platz 2 und 3 der persön-
lichen Chartliste gelandet ist. Ab der 4. Schul-
woche soll dann der Unterricht beginnen.
Wir freuen uns sehr, dass die Kooperation 
dieses Jahr trotz Corona starten kann, und 
hoffen, dass dadurch viele Kinder Spaß am 
Musizieren in der Gruppe finden können. 
Weitere Informationen zu dem Projekt fin-
den sich auch auf unserer Homepage www.
afrealschule.de

Wilhelm-Lorenz-Realschule

Klassenpflegschaftsabende 
Der erste Klassenpflegschaftsabend der 
Wilhelm-Lorenz-Realschule im Schuljahr 
2021/2022 findet für die Klassen 5, 6 und 
8 am Montag, 04.10.2021, um 19:30 Uhr, 
statt.
Um 19 Uhr informiert Frau Reich, Realschul-
lehrerin, die Eltern der 8. Klassen in der 
Aula über BO (Berufsorientierung der Real-
schule).
Der Klassenpflegschaftsabend für die 
Klassen 7, 9 und 10 findet am Mittwoch, 
13. Oktober, um 19:30 Uhr, statt.
Um 18:45 Uhr informiert Herr König, Schul-
leiter, die Eltern der 10. Klassen über die 
Abschlussprüfung 2022 in der Aula.
Es gelten die zu diesem Zeitpunkt in der ak-
tuellen Corona-Verordnung angeordneten 
Hygienemaßnahmen.

Schillerschule

Herzlich willkommen -  
Zauberlehrling und Tier-ABC!
In der vorletzten Woche konnten in der 
Schillerschule zwei, genauer fünf Einschu-
lungen gefeiert werden. Den Anfang mach-
ten am Dienstag unsere neuen Fünftkläss-
ler. Nacheinander wurden die Klassen 5a 
und 5b von unseren Sechstklässlern mit 
dem Zauberlehrling und seinen Streichen 
begrüßt. Dass so ein „altes“ Gedicht in der 
Rap-Version durchaus modern und mitrei-
ßend sein kann, demonstrierten die Schüler 
eindrücklich. Im Anschluss begrüßte Frau 
Wagner die neuen Schüler mit einer kurzen 
Rede und wünschte ihnen einen guten Start 
an der Schillerschule mit der Aufforderung, 
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gesteckte Ziele nicht aus den Augen zu ver-
lieren und an sich zu glauben. Den Rest des 
Schultages verbrachten unsere neuen Fünfer 
mit ihrem Klassenlehrerteam.
Am Freitag waren dann endlich unsere 
Erstklässler dran, jeweils begrüßt von ei-
ner zweiten Klasse. Jede der drei zweiten 
Klassen interpretierte das Tier-ABC auf ihre 
Weise, so dass unsere neuen Schüler direkt 
in das zukünftige Schulleben mitgenom-
men wurden. Nach einer kurzen Begrüßung 
durch die Schulleitung starteten auch die 
Erstklässler in ihre erste Unterrichtsstunde 
begleitet von ihren Klassentieren Fuchs, 
Drache und Chamäleon. Die Wartezeit ver-
kürzten sich die Eltern bei Kaffee und Muf-
fins, organisiert von unseren Zehnern.
Allen unseren neuen Schülern wünschen wir 
einen guten Start und eine erfolgreiche Zeit 
an der Schillerschule.

Hausaufgabenbetreuung gesucht
Die Schillerschule sucht zum nächstmög-
lichen Termin weitere Betreuer für die 
Hausaufgabenbetreuung für die Klassen-
stufen 1 - 6.
Arbeiten Sie gerne mit Kindern und Ju-
gendlichen? Haben Sie Freude daran, 
Schülern und Schülerinnen Hilfestellung 
bei den Hausaufgaben zu geben? Dann 
melden Sie sich doch bitte bei der Koordi-
natorin Frau Scherf unter 0163 73 75 453.

Thiebauthschule

Apfelprojekt Teil 1
Kaum hatte das neue Schuljahr begonnen, 
machten die Drittklässler gleich ihren ersten 
Ausflug.
Zu Fuß ging es gemeinsam mit vier Müttern 
und den beiden Klassenlehrerinnen in einen 
großen Garten am Stadtrand von Ettlingen. 
Dort angekommen staunten alle, wie viele 
Apfelbäume es dort gab. Sogleich wurde das 
Grundstück gestürmt und kistenweise Äpfel 
geerntet. Natürlich wurden die Äpfel auch 
gleich vor Ort probiert und für gut befunden! 
Rote Äpfel, grüne Äpfel, große Äpfel, kleine 
Äpfel, und dazu auch noch Birnen, Trauben, 
Walnüsse und einige wenige Brombeeren 
gab es, und alles Obst war ungespritzt.
Nach ungefähr 90 Minuten bliesen die bei-
den Klassenlehrerinnen zum Aufbruch, 
zuvor hatten sie aber noch einen Spezial-
auftrag: "Wie viele Apfelbäume gibt es auf 
diesem Grundstück?", lautete die Frage, und 
alle strömten nochmal aus, um zu zählen. 
Allerdings konnte das Rätsel nicht gelöst 
werden, wir einigten uns auf mindestens 80 
Apfelbäume ("Da verliert man einfach den 
Überblick!", meinte ein Mädchen.)
Der Heimweg dauerte etwas länger, denn 
schließlich ging es bergauf, und nicht nur 
die Rucksäcke, sondern auch die Mägen der 
Kinder waren mit Äpfeln gefüllt.
Und was passiert jetzt mit den vollen Apfel-
kisten in den Klassenzimmern? Das werden 
Sie im nächsten Amtsblatt erfahren!

 
Äpfel, Äpfel, Äpfel Foto: Gabi Seifried

Pestalozzischule

Das Saftmobil in der Pestalozzischule
Bereits seit Beginn des neuen Schuljah-
res beschäftigen sich die Zweitklässler der 
Pestalozzischule mit dem Thema „Apfel“. 
Besonders viel Freude bereitete dabei das 
gemeinsame Ernten der Äpfel auf dem Schul-
gelände, wo zahlreiche Apfelbäume stehen. 
Auch Eltern steuerten Äpfel aus dem eige-
nen Garten bei.
Der Besuch des „Saftmobils Malsch“ am 
23.09.2021 bildete den Höhepunkt des 
bisherigen Unterrichts. Die selbst geernte-
ten Äpfel wurden sowohl mit einer kleinen 
Handpresse als auch mit der großen mobilen 
Presse zu leckerem Apfelsaft verarbeitet, 
der natürlich sofort verkostet wurde. Auf das 
Ergebnis von mehr als 240 Litern Apfelsaft 
sind nun alle Beteiligten mächtig stolz.

Albert-Einstein-Schule

Sozialkompetenztraining der  
Berufsfachschüler
Neue Schule, das heißt nicht nur neue Fä-
cher und Lehrer, sondern vor allem auch neue 
Mitschüler und damit ein Mix aus vielen ver-
schiedenen Charakteren, die sich erst einmal 
finden müssen. Aus diesem Grund beginnt 
für die neuen Klassen der Albert-Einstein-
Schule das Schuljahr in den ersten Wochen 
mit einem Sozialkompetenztraining, zu wel-
chem sich die beiden Berufsfachschulklassen 
2BFM1 und 2BFE1 gemeinsam mit ihren Leh-
rern, Herr Fäger und Frau Saumer, am Mitt-
woch, 15.09.2021, zusammenfanden.
Unter Anleitung von Herrn Stahlberger 
mussten die Schülerinnen und Schüler im 
Interim, einem Außenstandort der Albert-
Einstein-Schule auf dem Papyrusgelände, 
eine Reihe von Aufgaben meistern, zu deren 
Lösung die Klassengemeinschaft als Ganzes 
gefordert war. Obschon diesen Aufgaben ein 
spielerischer Charakter innewohnte, stan-
den die Schulung der Kommunikationsfähig-
keit, des gegenseitigen Vertrauens und die 
Ausbildung von Teamgeist im Vordergrund 
und damit Kompetenzen, die auch im späte-
ren Berufsleben von Bedeutung sind.

Bis zum Beginn der Herbstferien werden 
auch die Eingangsklassen des Technischen 
Gymnasiums sowie des neuen Berufskollegs 
im Rahmen dieser außerunterrichtlichen 
Veranstaltungsreihe ihre Teamfähigkeit un-
ter Beweis stellen und schulen.

Bertha-von-Suttner-Schule

Wahlkampf-Duell an der Bertha

 
 Foto: Hoffmann

Kurz vor der 
Bundestags-
wahl 2021 h
at Frau Hoff-
mann zwei Re-
ferenten der 
Landeszent-
rale für Politi-
sche Bildung 

(lpb) in ihre 12. Klasse des Argrarbiologischen 
Gymnasiums eingeladen. Über eine Dauer von 
vier Schulstunden beschäftigten sich die jun-
gen Erwachsenen mit der anstehenden Bundes-
tagswahl.
Nachdem die beiden Referent:innen einen 
kurzen Überblick über die Aufgaben der lpb 
gegeben hatten, startete der Workshop mit 
einem Begriffsmemory zu wichtigen Begrif-
fen der Wahl, über die es im Anschluss weite-
re Informationen zu sammeln gab, um diese 
später in einem Quiz anwenden zu können. 
Wahlplakate unterschiedlicher Parteien 
wurden in einem interaktiven Plakate-Klick-
raten immer weiter aufgedeckt, sodass die 
Schüler:innen Vermutungen anstellen konn-
ten, von welcher Partei das Plakat stammt 
und welches Thema mit welchen Slogans 
angesprochen wurde.
Eine Analyse der unterschiedlichen Partei-
programme und die Positionierung der im 
Bundestag vertretenen Parteien auf einer 
Rechts-/Links-Skala lieferten anschließend 
die Vorbereitung auf ein lebendiges "Fern-
sehduell" mit Schülern als Spitzenkandida-
ten sowie zwei Schülermoderatorinnen. Zum 
Abschluss wurde dann eine klasseninterne 
Wahl durchgeführt, an Hand derer es Koaliti-
onsmöglichkeiten auszuloten galt. 
Fazit: Die Schüler beteiligt sich rege und 
nahmen die Möglichkeit einer echten Aus-
andersetzung mit dem Thema Bundestags-
wahl gerne an. Sie nutzten die Chance, viele 
Fragen zu stellen, welche wiederum auch 
viele Rückfragen der Referent:innen an die 
Klasse aufwarfen. Die abwechslungsreichen 
Aufgaben und die praktische Auseinander-
setzung mit Wahlprogrammen anhand der 
Diskussionsrunde lieferten den Zwölftkläss-
lern viele Redeanlässe. So arbeiteten diese 
inhaltlich und hatten gleichzeitig Spaß. Die 
Rückmeldung an beide Referent:innen war 
sehr positiv und wir bedanken uns bei der 
Landeszentrale für politische Bildung für 
diesen lebendigen Vormittag. 

Heisenberg-Gymnasium
Willkommen an Bord
Am 14.9. wurden die neuen 5.-Klässler am Ett-
linger Heisenberg-Gymnasium empfangen.
Zur Begrüßung spielte Volker Schäfers Gitarre-
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nensemble, das aus Schülerinnen und Schülern 
der Schule besteht. Danach hießen die beiden 
Schülersprecher Pauline Kramer und Jakob 
Bauer die 24 Kinder herzlich willkommen.

 
Die neue 5. Klasse Foto: Badior

In ihrer Rede zeigte die Schulleiterin Ulrike 
Kappesser, was die neuen - sichtbar aufge-
regten - 5er und sie gemeinsam haben. Auch 
für sie sei dieser Tag eine Premiere. Die Schü-
lerinnen und Schüler würden nun den ersten 
Tag auf das Heisenberg-Gymnasium gehen 
und sie selbst zum ersten Mal als Schulleite-
rin eine neue Klasse begrüßen. Da sei es ganz 
normal, ein bisschen angespannt und nervös 
zu sein. Doch zum Glück gebe es hier an der 
Schule eine tolle Gemeinschaft, die die neuen 
Mitglieder herzlich aufnehmen würde.
In dem von zwei Schülerinnen vorgetrage-
nen Text „Die kleine Schraube“ wurde deut-
lich, wie sehr es in einer Gemeinschaft auf 
jeden einzelnen ankommt. Als UNESCO-Pro-
jektschule fühlen sich alle dem Schutz der 
Umwelt, der Unterstützung der Schwachen 
und dem sozialen Miteinander verbunden.
Doch es wurde nicht nur geredet. Die 8e lo-
ckerte den Nachmittag auf, indem sie den 
80er-Jahre-Hit „99 Luftballons“ sang. Nicht 
99, aber 24 bunte Ballons schwebten auch 
tatsächlich über den Köpfen der neuen 
Schülerinnen und Schüler.
Die Patenklasse begrüßte die Neuen mit ei-
nem Lied und selbst gebastelten Schultüten.
Doch nicht nur für die 5.-Klässler war die-
ser Tag besonders und aufregend, auch ihre 
Eltern freuten sich mit ihnen. Als „Leucht-
turmeltern“, so die Schulleiterin, seien 
sie auf dem Schiff Heisenberg-Gymnasium 
immer herzlich willkommen. Ihre Aufgabe 
sei es, Orientierung zu geben, den Weg zu 
weisen und Signale zu senden, nicht aber 
ständig zu kontrollieren oder anzutreiben.
Und es gab noch eine musikalische Premie-
re: Die Band, Country Roads, die aus Mitglie-
dern der 6. Klasse besteht, hatte mit „Cover 
me in sunshine" von Pink ihren allerersten 
öffentlichen Auftritt. Da war nicht nur ihr 
Leiter, Volker Schäfer, begeistert.
Einen ersten Eindruck vom Heisenberg-Geist 
konnten die Neuen und ihre Eltern beim 
Flashmob zur Musik aus dem Film „The Gre-
atest Showman“ bekommen, zu der die ge-
samte Unter- und Mittelstufe tanzte.
Am Ende der gelungenen Veranstaltung en-
terten die neuen Matrosen mit ihren Klas-
senlehrern Herrn Muser und Frau Schadt ihr 
neues Klassenzimmer, während sich die El-
tern bei Kaffee und Kuchen entspannt mit 
erfahrenen Heisenberg-Eltern der Paten-
klasse austauschen konnten.

Amtliche Bekanntmachungen
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Notdienste

Notfalldienste

Ärztlicher Notfalldienst: Montags bis frei-
tags von 19 Uhr bis zum Folgetag 8 Uhr; an 
Samstagen und Sonntagen sowie an den ge-
setzlichen Feiertagen ganztags bis um 8 Uhr 
des folgenden Tages 116117
Notdienstpraxis (Am Stadtbahnhof 8): 
Montag bis Freitag von 19 bis 21 Uhr, Sams-
tag, Sonntag und Feiertage 10 bis 14 Uhr 
und 16 bis 20 Uhr; Anfragen für Sprechstun-
den und Hausbesuche unter 116117
Kinderärztlicher Notfalldienst
ambulante Notfallbehandlung von Kindern, 
Knielinger Allee 101 (Eingang auf der Rück-
seite der Kinderklinik), Karlsruhe, montags, 
dienstags, donnerstags 19 bis 22 Uhr, mitt-
wochs 13 bis 22 Uhr, freitags und an Vor-
abenden von Feiertagen 18 bis 22 Uhr, an 
Wochenenden/Feiertagen von 8 bis 22 Uhr, 
(ohne Anmeldung)

Bereitschaftsdienst der Augenärzte
Zentrale Rufnummer 116117

Zahnärztlicher Notfalldienst:
Über Notrufzentrale an Wochenenden und 
Feiertagen 0621 38000 812

Krankentransporte:
Telefon 1 92 22

Tierärztlicher Notdienst

Notfallnummer für den Stadt- und Land-
kreis: 0721 49 55 66
Tierärztliche Klinik, Hertzstr. 25, Ettlingen. 
Klinik ist 24 Stunden besetzt.

Bereitschaftsdienst 
der Apotheken

Die Bereitschaft beginnt um 8.30 Uhr und 
endet am nächsten Tag um 8.30 Uhr 

Donnerstag, 30. September
Weier-Apotheke, Ettlinger Straße 31, Tel. 9 
08 00, Ettlingenweier 

Freitag, 1. Oktober 
Schloß-Apotheke, Marktstraße 8, Tel. 160 
18, Kernstadt

Samstag, 2. Oktober
Fächer-Apotheke, Kaiserallee 5, Tel. 0721 5 
84 56 86, 76133 Khe-Weststadt

Sonntag 3. Oktober
Albtal-Apotheke, Schöllbronner Straße 2, 
Tel. 5 78 00, Kernstadt

Montag, 4. Oktober
Adler-Apotheke, Burbacher Straße 1, Tel. 2 
95 14, Schöllbronn

Dienstag, 5. Oktober
Central-Apotheke, Ettlinger Straße 2, Tel. 
07202 2185, 76307 Langensteinbach

Mittwoch, 6. Oktober
Amalien-Apotheke, Richard-Wagner-Straße 
6, Tel. 9 19 91, Bruchhausen

Donnerstag, 7. Oktober
St. Barbara-Apotheke, Hauptstraße 29, Tel. 
07202 7122, 76307 Langensteinbach

Apotheken-Notdienstfinder für die nähe-
re Umgebung: 0800 0022833 kostenfrei aus 
dem Festnetz, Handy 2 28 33 (max. 69 ct/
min.) oder www.aponet.de

Notrufe

Polizei 1 10 (in sonstigen Fällen, außer bei 
Notrufen, ist das Polizeirevier Ettlingen un-
ter 07243/32 00 3 12 zu erreichen).

Feuerwehr und Rettungsdienst 1 12

DRK-Notrufsysteme: Kontaktadresse: Ett-
linger Straße 13, 76137 Khe, 07251 922 172, 
in dringenden Fällen auch an Wochenenden 
in der DRK-Notrufzentrale unter 07251 922 
225

Hilfetelefon „Gewalt gegen Frauen“ 
kostenlose Nummer rund um die Uhr 
08000116016, tagsüber erhalten Sie Ad-
ressen von Hilfeeinrichtungen unter 
07243/101-222

Geschütztes Wohnen Schutzeinrichtung 
bei häuslicher Gewalt, SopHiE gGmbH, 
07251 - 71 30 324
Arbeitskreis Leben Karlsruhe e.V. (AKL) 
Hilfe in Lebenskrisen und bei Selbsttötungs-
gefahr, Montag und Freitag von 10 bis 12 
Uhr, Dienstag und Donnerstag von 10 bis 14 
Uhr, sowie Mittwoch von 17 bis 19 Uhr unter 
0721/811424, www.ak-leben.de
Hilfe für Kinder und Jugendliche
Kinder und Jugendtelefon, Montag bis 
Freitag 15 - 19 Uhr,  08001110333
Deutscher Kinderschutzbund, Kriegstraße 
152, Karlsruhe, 0721/84 22 08
Kindersorgentelefon Ettlingen, Amt für 
Jugend, Familie und Senioren 101-509
Allgemeiner sozialer Dienst des Jugend-
amtes Beratung und Unterstützung in Not-
situationen Wolfartsweierer Str. 5, 76131 
Karlsruhe 0721 93667010
Polizei Ettlingen, Tag und Nacht Telefon 
3200-312
Psychologische Beratungsstelle für El-
tern, Kinder und Jugendliche des Cari-
tasverbandes für den Landkreis Karls-
ruhe, Bezirksverband Ettlingen e.V., 
Lorenz-Werthmann-Str. 2, 07243/515-140, 
offene Sprechstunde mittwochs 14 bis 17 
Uhr, ohne Anmeldung
KIBUS - Gruppenangebot für Kinder 
suchtkranker Eltern donnerstags von 16 
Uhr in altersentsprechenden Kleingruppen 
(6-10 sowie 11-14 JahreI bei der Suchtbe-
ratung der agj, Rohrackerweg 22, 07243 - 
215305
Telefonseelsorge: rund um die Uhr und kos-
tenfrei: 0800 111 0 111 und 0800 111 0 222
Entstörungsdienst der Stadtwerke:
Entstörungsdienst der Stadtwerke (Kern-
stadt und Stadtteile):
Elektrizität: 101-777 oder 338-777
Erdgas: 101-888 oder 338-888
Wasser und Fernwärme: 101-666 oder 338-
666
EnBW Regionalzentrum Nordbaden
Zentrale in Ettlingen: (07243) 180-0, 
24-Stunden-Service-Telefon: 
(0800) 3629-477
Öffentliche Abwasseranlagen
Bereitschaftsdienst für öffentliche Ab-
wasseranlagen, 07243 101-456
Entstörungsdienst Telefon- und Fernmel-
deanlagen sowie Kabelfernsehen
ETF Engelmann Telefon- und Fernmeldebau, 
Service-Notrufhotline 07243 938664
Kabel Baden-Württemberg 
Tel. 01806 888150 oder 0800 858590050

Pflege- und  
Beratungsangebote

Bitte beachten Sie grundsätzlich die gelten-
den Hygiene- und Abstandsregeln und tragen 
Sie einen Mund-Nasen-Schutz. 
Pflegestützpunkt Landkreis Karlsruhe, 
Standort Ettlingen Am Klösterle, Klos-
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tergasse 1, 0721 936-71240, Mobil: 0160 
7077566, Fax: 0721 936-71241, E-Mail: 
pflegestuetzpunkt.ettlingen@landratsamt-
karlsruhe.de, Beratung bei allen Fragen rund 
um Pflege und Altern. Aufgrund der Corona-
Pandemie sind persönliche Beratungsge-
spräche nur nach vorheriger telefonischer 
Vereinbarung möglich.

Kirchliche Sozialstation Ettlingen e. V. 
www.sozialstation-ettlingen.de
Kranken-, Alten- und Familienpflege im 
häuslichen Bereich, Kurs: Betreuungskräfte 
von Demenzkranken, 07243 3766-0, Fax: 
07243 3766-91 oder Heinrich-Magnani-
Straße 2+4.

Tagespflege für ältere, hilfe- und pflege-
bedürftige Menschen: Nach Rücksprache 
auch kurzfristig möglich.
Demenzgruppen: Stundenweise Betreuung 
Auskünfte unter 07243 3766-37 oder in der 
Heinrich-Magnani-Straße 2+4.

Nachbarschaftshilfe: Lindenweg 2, 
07243 7163300, E-Mail: nbh-Ettlingen@
arcor.de, Termine nach Vereinbarung.

DRK Bereitschaftsdienst kostenfreie Num-
mer 0800 1000178

Hospizdienst Ettlingen kostenfreie Be-
gleitung durch qualifizierte Hospizhelfer/
innen von schwerstkranken und sterbenden 
Menschen mit ihren Angehörigen zu Hause, 
im Krankenhaus oder in Pflegeeinrichtun-
gen. Trauerbegleitung einzeln oder in einer 
Gruppe. Informationen und Beratung: Pforz-
heimer Straße 33b, Tel. 07243 94542-40, E-
Mail: info@hospizdienst-ettlingen.de.

Hospiz „Arista“: Information und Bera-
tung: Pforzheimer Str. 31b, 07243 94542-0 
oder Fax 07243 94542-22, www.hospiz-
arista.de

„Die Zeder“ Informationen zum Thema 
„Sterben, Tod und Bestattung“ bei der Aus-
segnungshalle auf dem Ettlinger Friedhof, 
ist geöffnet freitags von 15 bis 18 Uhr
Telefonisch erreichbar vor Ort: 0172 7680 
116

Hospiztelefon Information, Beratung und 
Vermittlung von hospizlicher und palliativer 
Angebote rund um die Uhr 07243 94 542 -77

Schwester Pias Team, Pia Gonzales. Be-
ratungsstelle Zehntwiesenstraße 62, Tel. 
07243 537583

Häusliche Krankenpflege Fachkranken-
schwester für Gemeindekrankenpflege Elke 
Schumacher, Dekaneigasse 5, Tel. 07243 
718080

Pflege- und Betreuungsdienst in Ettlin-
gen GbR, Bernd und Constance Staroszik, 
individuelle ambulante Pflege, Nobelstr. 
7, Tel. 07243 150 50, Fax: 07243 /150 58, 
www.pflege-betreuung-ettlingen.de

MANO Pflegeteam GmbH 
MANO Vitalis Tagespflege
Infos für beide Dienste: 07243 373829, Fax: 
07243 525955, Seestraße 28, www.mano-
pflege.de, pflegeteam-mano@web.de

Pflegedienst Optima GdbR Goethestra-
ße 15, 07243 529252, FAX (Zweigstelle 
Malsch): 07246 9419480
AWO Albtal gGmbH, Franz-Kast-Haus, sta-
tionäres Pflegeheim, Tagespflege, Karlsru-
her Straße 17. Tel. 07243 76690-0, Mail: 
info@awo-albtal.de.
AWO Essen auf Rädern, Informationen un-
ter 07243 76690140 oder ear.albtal@awo-
ka-land.de
Pflegedienst Froschbach, Dorothea Boh-
nenstengel, Am Sang 4, 24 h erreichbar, 
07243 7159919 www.pflegedienst-frosch-
bach.com
Rückenwind Pflegedienst GmbH Pforzhei-
mer Str. 134, 07243 7199200, Fax: 07243 
7199209, Bereitschaftsdienst 24/7, Mobil: 
0151 58376297, Infos: www.rueckenwind-
pflegedienst.de, E-Mail: info@ruecken-
wind-pflegedienst.de
Gute Hilfe - einfach anders gut! Senioren-
Fahrdienste, Einkaufs- und Alltagshilfe, 
Essenbringservice, Pulvergartenstraße 22, 
Ettlingen, E-Mail: meinehilfe@email.de, 
24-h-Hotline: 0171 3138813, www.gutehil-
fe.com
Essen auf Rädern: Infos beim DRK Kreis-
verband Karlsruhe, Jeanette Schmidt, Tel. 
07251 922175
Amt für Jugend, Familie und Senioren für 
ältere sowie pflegebedürftige Menschen und 
deren Angehörige, Petra Klug, 07243 101-
146, Rathaus Albarkaden, Schillerstr. 7 - 9
Aufsuchende Seniorenberatung durch den 
Caritasverband Ettlingen 07243-515-124
Senioren - Service Maria Shafqat, Aner-
kannter hauswirtschaftlicher Dienst, Be-
treuung und Hauswirtschaft, Abrechnung 
über die Pflegekasse, Ettlinger Straße 6, 
76332 Bad Herrenalb, Tel. 07083 9330183
Hilfsmittelverleih Infos beim DRK-Kreis-
verband Karlsruhe, 07251 922 189.
Beratung für barrierefreie Wohnrauman-
passung Diakonisches Werk, Pforzheimer 
Straße 31, Information und Terminabspra-
chen, 07243 54950,
Dienste für Menschen mit psychischer 
Erkrankung, Gemeindepsychiatrische 
Dienste des Caritasverbandes Ettlingen 
Sozialpsychiatrischer Dienst, Tagesstät-
te, Ambulant Betreutes Wohnen, Psychi-
atrische Institutsambulanz des Klinikums 
Nordschwarzwald, Goethestraße 15a, 07243 
345-8310

Schwangerschaftsberatung
Schwangerschaftsberatung und Frühe 
Hilfen bis zum 3. Lebensjahr sowie Hebam-
men-Sprechstunde im Beratungszentrum 
Caritas, Lorenz-Werthmann-Str. 2, Ettlin-
gen 07243-515-147
Beratung rund um Schwangerschaft und 
Familie bis zum 3. Lj. des Kindes, auch im 
Schwangerschaftskonflikt, Diakonisches 
Werk Ettlingen - Pforzheimer Str. 31, 07243 
5495-0, E-Mail: ettlingen@diakonie-la.de

Suchtberatung
Suchtberatungs- und -behandlungsstelle 
der agj, Rohrackerweg 22, 07243 215305, 
E-Mail: suchtberatung-ettlingen@agj-frei-
burg.de, www.suchtberatung-ettlingen.de.

Familie- und Lebensberatung
Caritasverband Ettlingen, Lorenz-Werth-
mann-Straße 2, Anmeldung unter 07243 
515-0.
Mano Pflegeteam GmbH Versorgung und 
Betreuung der im Haushalt lebenden Kin-
der in Notsituationen, 07243 373829, Fax: 
07243 525955, E-Mail: pflegeteam-mano@
web.de
Diakonisches Werk: Sozialberatung, Le-
bensberatung, Paar- und Familienkonflik-
te, Mediation, Pforzheimer Str. 31, 07243 
54950, ettlingen@diakonie-laka.de, www.
diakonie-laka.de, Telef. Kurzberatung der 
Sozial- und Lebensberatung donnerstags 
14 bis 15 Uhr, Tel. 07243 5495-33
Kurmaßnahmen für Mutter und Kind Be-
ratung und Infos bei Antragstellung, Diako-
nisches Werk, Pforzheimer Straße 31, 07243 
54950, E-Mail: ettlingen@diakonie-laka.de
Amt für Jugend, Familie und Senioren An-
laufstelle Ettlingen-West im Bürgertreff 
„Fürstenberg“, Ahornweg 89, Unterstüt-
zung in Alltagsfragen Christina Leicht, Tel. 
101-509
Familienpflegerin Infos über den Caritas-
verband für den Landkreis Karlsruhe in Ett-
lingen, Tel. 07243 5150
Arbeitskreis Leben Karlsruhe e.V. Hilfe 
bei Selbstmordgefährdung und Lebenskri-
sen, 0721 811424, Telefon/FAX: 0721 
820066-7/-8, Geschäftsstelle, Putzlitzstra-
ße 16, 76137 Karlsruhe

Kirchliche Mitteilungen

Gottesdienste

Gottesdienstordnung für  
Samstag, 2., und Sonntag, 3. Oktober 

Katholische Kirchen
Seelsorgeeinheit Ettlingen-Stadt
Herz Jesu
Samstag kein Gottesdienst.
Sonntag 10:30 Uhr Hl. Messe - Erntedank
St. Martin
Samstag 11:30 Uhr Friedensgebet der Kath. 
Frauengemeinschaft; 18:30 Uhr Hl. Messe – 
Erntedank
Liebfrauen
Sonntag 9 Uhr Hl. Messe - Erntedank – im 
Livestream zu sehen unter: www.kath-ett-
lingen-stadt.de
Seelsorgeeinheit Ettlingen-Land
St. Josef, Bruchhausen
Sonntag 18 Uhr Sonntagabendmesse mit 
Segnung der Erntegaben
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St. Dionysius, Ettlingenweier
Sonntag 11 Uhr Sonntagmesse mit Segnung 
der Erntegaben

St. Bonifatius, Schöllbronn
Samstag 18 Uhr Vorabendmesse mit Seg-
nung der Erntegaben

Evangelische Kirchen
Luthergemeinde
Sonntag 10 Uhr Familiengottesdienst im 
oder vor dem Gemeindezentrum Bruchhau-
sen (Diakonin Hilgers). Erntedankgaben für 
den Ettlinger Tafelladen können gerne zum 
Gottesdienst oder in den Tagen davor ge-
bracht werden. 

Pauluspfarrei
Sonntag 10 und 11 Uhr Familiengottes-
dienst zum Erntedank, Pfr. Roija Weidhas

Johannespfarrei 
Sonntag 10, 12.30 und 15 Uhr Gottesdiens-
te zum Erntedank in der Johanneskirche. 
Gottesdienstbesuch nur mit Voranmeldung 
möglich!
Bitte vormerken: am 9. Oktober ist um 11 
Uhr Zwergengottesdienst in der Johannes-
kirche

Freie evangelische Gemeinde
Dieselstraße 52, Ettlingen
Sonntag 10 Uhr Gottesdienst im Gemeinde-
zentrum, parallel Liveübertragung über un-
sere Webseite www.feg-ettlingen.de.
Pastoren: Michael Riedel, David Pölka, Da-
niel Kraft
Parallel Kindergottesdienst in verschie-
denen Alters- und Interessensgruppen für 
Kinder von 0 – 12 Jahren. Bitte melden Sie 
Ihre Kinder aufgrund der derzeit begrenzten 
Plätze an. Die Anmeldung finden Sie auf un-
serer Webseite.

Informationen über alle anderen Ange-
bote sind ebenfalls auf der Webseite zu 
finden.
Liebenzeller Gemeinde
https://ettlingen.lgv.org, Mühlenstraße 59, 
Pastor Meis, 07243-7402848
Sonntag 10 Uhr Gottesdienst
Näheres auch unter www.lgv-ettlingen.de 
sowie 07243 7402848.

Christliche Gemeinde
Zeppelinstraße 3
Derzeit findet der Gottesdienst wegen 
der Corona-Pandemie nur eingeschränkt 
statt. Kontakttelefon 07243/39065 oder 
07243/938413

Neuapostolische Kirche
Gottesdienst in der Gemeinde Ettlingen (Ep-
ernayerstraße 43)
Gottesdienstzeiten:

Sonntag 9:30 Uhr

Mittwoch 20 Uhr

Besucher, die nicht zu unserer Kirchenge-
meinde gehören, bitten wir um Anmeldung 
unter https://www.nak-karlsruhe.de/ettlin-
gen (per Telefon oder E-Mail) an den dort 
genannten Ansprechpartner.

Kirchliche Nachrichten

Röm.-kath. Kirchengemeinde  
Ettlingen Stadt

Verkauf von selbstgemachter Konfitüre/
Gelee
Wir Frauen der Katholischen Frauengemein-
schaft aus der Seelsorgeeinheit Ettlingen-
Stadt waren fleißig und haben im Sommer 
aus dem Reichtum verschiedener Beeren 
und Früchte unserer Gärten feine Konfitüren 
und Gelees gekocht.
Am Sonntag, 3. Oktober werden wir vor und 
nach dem 10:30 Uhr-Gottesdienst in Herz 
Jesu unsere Schätze aus der Sommerzeit 
zum Verkauf anbieten. Unter dem Motto 
„Aus meinem Garten für deinen Garten“ wol-
len wir mit dem Erlös folgendes Misereor-
Gartenprojekt in Lateinamerika unterstüt-
zen:
In den Armenvierteln von Belo Horizonte in 
Brasilien oder El Alto in Bolivien sind ge-
sunde Lebensmittel Mangelware. Menschen 
werden kraftlos und krank, besonders die 
Kinder. Misereor unterstützt dort die Men-
schen beim Stadtgärtnern auf kleinstem 
Raum. Alles, was sich bepflanzen lässt, wird 
in kleine Beete verwandelt. Bio-Lebens-
mittel wachsen z.B. in alten Verpackungen 
oder leeren Getränkekartons heran.Wir fin-
den diese Idee großartig und hoffen, unsere 
Aktion findet bei Ihnen Zuspruch und wir 
bekommen hierfür reichlich Spenden zusam-
men. Herzlichen Dank!

Friedensgebet der katholischen Frauen-
gemeinschaft 
Frieden für alle Menschen, wer würde sich 
das nicht wünschen. Und doch herrscht so 
viel Unfriede auf der Erde. Dieser Unfriede 
macht uns, der kfd Ettlingen-Stadt, Sorgen 
und Angst. Deshalb hatten wir uns überlegt, 
einmal im Monat ein Friedensgebet zu ver-
anstalten. Wegen der Corona-Krise mussten 
wir mit unserem Gebet eine lange Pause 
einlegen. Erstmals findet nun das Friedens-
gebet wieder am Samstag, 2. Oktober um 
11:30 Uhr in der Martinskirche statt. Ganz 
herzlich laden wir alle Frauen und Männer 
zum Mitbeten ein.

20. Ettlinger Orgel“herbst“  
Sonntag, 03. Oktober, 19 Uhr 
An der Orgel: Winfried Bönig, Köln

Sonntag, 10. Oktober, 19 Uhr 
An der Orgel: Carsten Wiebusch, Frankfurt

Sonntag, 17. Oktober, 19 Uhr 
An der Orgel: Markus Bieringer
Werke von Bach, Duruflé, Karg-Elert, u.a.

Spurensuche im Herbst 
„Gottes Spuren im Alltag entdecken“ 
Ein spirituelles Angebot für die Älteren 
unter uns 
Spurensuche - noch immer mit oder trotz 
Corona? 
Ja, auch in diesen Zeiten - oder vielleicht 
gerade jetzt ganz besonders - tut es gut, 

nach Gottes Spuren in unserem Alltag zu su-
chen und Trost und Kraft zu finden in seiner 
Gegenwart und Begleitung.

An wen richtet sich die Spurensuche? Ein-
geladen sind speziell die älteren Menschen 
unter uns. Auch „jüngere Ältere“ sind herz-
lich willkommen!

Wie ist die Vorgehensweise? 
Anhand biblischer Texte nehmen wir unsere 
persönliche Beziehung zu Gott in den Blick. 
Je nach Infektionsgeschehen trifft sich die 
Gruppe wöchentlich zum Austausch, zu Ge-
bet und Gesang, zu Zeiten der Stille und für 
neue Impulse im Pfarrzentrum Herz-Jesu, 
Ettlingen, Augustin-Kast-Straße 8. Sollte 
dies nicht möglich sein, wird das entspre-
chende Material zu den jeweiligen Terminen 
zugeschickt. Ein Austausch kann in diesem 
Fall jederzeit telefonisch, per Post oder per 
Mail erfolgen.

Was ist noch gut zu wissen? 
Der Kurs ist unabhängig von früheren Kur-
sen und nicht an eine bestimmte Konfession 
gebunden. Besondere Kenntnisse sind nicht 
erforderlich.
Jeweils donnerstags von 14:30 bis 16 Uhr 
(unter Vorbehalt!) 
Die Termine: 14., 21., 28.10., 11. und 
18.11.
Unkostenbeitrag: 10,-- € 
Anmeldungen bitte bis spätestens 8. Ok-
tober im Pfarrbüro Herz Jesu, Tel. (07243) 
71 63 31 oder unter (07243) 3 01 99.

Luthergemeinde

Bunter Familiengottesdienst zu Ernte-
dank
Zum Erntedankfest am 3. Oktober lädt Di-
akonin Denise Hilgers um 10 Uhr zu einem 
bunten Familiengottesdienst ein. Wenn 
das Wetter passt, dann Kissen oder Decke für 
die Bank auf der Wiese vor dem Gemeinde-
zentrum mitbringen. Anmeldung zum Got-
tesdienst www.luthergemeinde-ettlingen.
de oder über das Pfarramt: luthergemeinde-
ettlingen@kbz.ekiba.de

Erntedankgaben
Damit wir mit den Erntedankgaben wieder 
den Tafelladen hier in Ettlingen unterstüt-
zen können, wäre es schön, wenn Sie zur 
Gestaltung unseres Erntedanktisches halt-
bare Lebensmittel im Gemeindezentrum 
vorbeibringen, es ist tagsüber geöffnet. Wir 
danken für Ihre Spenden!

Paulusgemeinde

Familiengottesdienst
Herzliche Einladung am Sonntag, 3. Oktober 
zum Erntedank-Familiengottesdienst um 10 
und 11 Uhr in die evangelische Pauluskirche. 
Zum Schmücken des Erntedank-Altars sind 
Gaben immer willkommen, die Sie bis Frei-
tag, 2.10. von 9 – 12 Uhr ins Gemeindehaus 
der Paulusgemeinde, Schlesierstr. 1, bringen 
können.
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Nach Erntedank werden alle essbaren Gaben 
an die Ettlinger TAFEL gespendet. Vielen 
herzlichen Dank!

Pauluswanderung
Am Samstag, 2. Oktober um 13 Uhr treffen 
wir uns an der Kulisse Ettlingen, am Dick-
häuterplatz. Wir wandern zum Wildschwein-
gehege und über den Robberg zurück nach 
Ettlingen. Die Wanderung ist etwa 12 km 
lang, Wanderzeit: ca. 4 Stunden. Bitte fes-
tes Schuhwerk anziehen. Der Abschluss ist 
im Lauerturmstüble. Hier können natürlich 
auch Leute, die nicht mitgewandert sind, 
dazu kommen. Infos und Reservierung bei 
Gerhard Becker, 0176 57901056, E-Mail: 
wandern@paulusgemeinde-ettlingen.de 
melden. www.paulusgemeinde-ettlingen.de

Johannesgemeinde

Erntedank-Sonntag
Am Sonntag, 3. Oktober, feiern wir Ernte-
dank - und unser Gemeindefest.
Es gibt drei Gottesdienste, um 10, um 12.30 
und um 15 Uhr - danach können wir jeweils 
im Garten bei schönstem Wetter zusammen 
sein.
Wer mag, bringt Fingerfood mit - die Geträn-
ke stellen wir.
Wichtig ist, sich rechtzeitig anzumelden 
über johannespfarrei.church-events.de.
Wer noch mithelfen will, soll sich doch bitte 
bei uns melden.
Für Erntedank bitten wir wieder um Gaben 
für den Altar - sie kommen anschließend 
dem Tafelladen zugute.
Deshalb ist auch Abgepacktes sehr willkom-
men. Die Gaben können freitags und sams-
tagvormittags (1./2.10.) in der offenen Kir-
che abgegeben werden.
Wegen des Gemeindefestes gelten an diesem 
Erntedank-Sonntag die 3-G-Regeln. Bitte 
Nachweis mitbringen!
Nur so ist eine Teilnahme möglich!
Dienstag, 05.10. um 14.30 Uhr Senioren-
kreis im Caspar-Hedio-Haus. Herzliche Ein-
ladung!
Mittwoch, 06.10. um 18.30 Uhr Posaunen-
chorprobe im Pfarrgarten/Caspar-Hedio-
Haus
Donnerstag, 07.10. um 16.30 Uhr Frauen-
treff im Caspar-Hedio-Haus
Bitte vormerken: Am Samstag, 9. Oktober, 
findet um 11 Uhr der nächste Zwergengot-
tesdienst in der Johanneskirche statt

Veranstaltungen /  
Termine

Ausstellungen:
Bis Donnerstag, 30. Dezember , Mi – So 
11 – 18 Uhr Karl Hofer (1878 – 1955) – 
Lebenslinien 
Die Ausstellung widmet sich dem Künstler 
und dem Menschen Karl Hofer. Eintrittspreis: 
3 € | 2 € (erm.) Informationen: Tel. 07243 
101-273 Museum (im Schloss)

Bis Freitag, 31. Dezember, täglich 8 – 21 Uhr 
Literatour Audiowalk Flanieren, stehen 
bleiben, hinsehen und hinhören – Literatur 
vor Ort. Informationen: Tel. 07243 101-380 

Galerie WerkStadt, Unt. Zwingergasse 3. 
Bis 9. Oktober: Ausstellung Vera Jochum.
Öffnungszeiten: Donnerstag und Freitag 10 
- 13 Uhr und 17- 19 Uhr, Samstag 10 - 13 Uhr
Freitag, 1. - Sonntag 31. Oktober, 
15 – 18 Uhr Kunstverein Wilhelmshöhe - 
Ausstellung von Birgit Brenner 
Weitere Informationen unter: www.kunst-
verein-wilhelmshoehe.de Kunstverein Wil-
helmshöhe

Veranstaltungen:
Donnerstag, 30. September  
20 Uhr Lesung Dr. Hans A. Poignée liest aus 
seinem Kriminalroman "Der Tote im Bagger-
see", der in Ettlingen spielt mit viel Lokal-
kolorit und Stadtgeschichte, in den Räumen 
von ART-Ettlingen, Kronenstr. 5

Samstag, 2. Oktober 
10 Uhr Islamforum in der Stadthalle "Glau-
be und gesellschaftliche Verantwortung. 
Warum muslimisches Engagement für un-
ser Land wichtig ist“, veranstaltet von DMK 
Karlsruhe Deutsche Muslime in Karlsruhe 
Referenten/-innen Prof. Dr. Jens Ostwaldt, 
Professor für Soziale Arbeit, Schwerpunkt: 
Extremismus und Radikalisierung, IUBH In-
ternationale Hochschule, Hussein Hamdan, 
Sachbereichsleiter Muslime in Deutschland 
bei der Akademie der Diözese Rottenburg-
Stuttgart, Engin Karahan, Inhaber der Ka-
rahan Consulting, Gabriele Boos-Niazy vom 
Aktionsbündnis muslimischer Frauen in 
Deutschland e.V. und Sümeyra Altıntaş vom 
Interkulturellen Institut für Inklusion e.V.

Sonntag, 3. Oktober
14 – 17:30 Uhr Wir gehen Ettlingen auf 
den Grund – GeoTour Ettlingen Eintritts-
preise: 12 € | 8 € (erm.) Informationen & 
Tickets: Tel. 07243 101-333 Treffpunkt: Rö-
merbrunnen bei der St. Martinskirche 

Donnerstag, 7. Oktober
20 – 21:30 Uhr Ettlinger Sagen – Nah am 
Wasser Das Monster vom Horbachsee exis-
tiert wirklich! Weitere Termine: Donnerstag 
21.10. Eintrittspreise: 14 € | 9 € (erm.) In-
formationen & Tickets: Tel. 07243 101-333 
Stadt Ettlingen in Zusammenarbeit mit dem 
Marotte-Figurentheater, Treffpunkt: Pavil-
lon im Horbachpark

Rheuma-Liga Baden-Württemberg, Arge 
Ettlingen, Beratung und Einteilung in die 
Gymnastikgruppen:
Renate Beck, Tel. 07224/ 99 4 38 38.

Funktionstraining Trockengymnastik
Marion Zimmermann
In Malsch: Familienzentrum Villa Federbach, 
Adolf-Kolping Str.45,
montags: Gruppe 1, 17 bis 18 Uhr, Gruppe 2, 
18:15 bis 19:15 Uhr.
In Ettlingen: Begegnungszentrum Klösterle, 
Klostergasse 1, dienstags: 8:45 bis 9:45 Uhr
Karl-Still-Haus de: AWO, Im Ferning 8, 10:30 
bis 11:30 Uhr.

In Bad Herrenalb, ehem. Grundschule, Im 
Kloster 10:
donnerstags: 17:30 bis 18:30 Uhr.
Andrea Steppacher
In Ettlingen: Karl-Still-Haus der AWO, Im 
Ferning 8, dienstags: Gruppe 1, 16:45 bis 
17:45 Uhr,
Gruppe 2, 18 bis 19 Uhr, Gruppe 3, 19:15 bis 
20:15 Uhr.
Begegnungszentrum Klösterle, Klostergasse 
1, mittwochs: 8:30 bis 9:30 Uhr.
Sigrid Hafner
Karl-Still-Haus der AWO, Im Ferning 8, mitt-
wochs: Gruppe 1, 18 bis 19 Uhr,
Gruppe 2, 19:15 bis 20:15 Uhr.

Funktionstraining Wassergymnastik
Andrea Leikeim
Lehrbecken beim Albgau-Bad, Luisenstr. 14, 
Ettlingen, dienstags: Gruppe 1,
9:15 bis 9:45 Uhr, Gruppe 2, 10:15 bis 10:45 
Uhr, Gruppe 3, 11:15 bis 11:45 Uhr.
Albtherme Waldbronn, Bergstr. 32, Wald-
bronn, Tel. 07243/ 56 57-0,
Siebentäler Therme, Bad Herrenalb, Schwei-
zerwiese, Bad/Kasse, Tel. 07083/ 92 5 90.
Rotherma Thermalmineralbad, Bad Rotenfels, 
Badstr. 9, Bad/Kasse, Tel. 07225/ 97 88 0.

Sonstiges

So machen Sie Ihren Garten 
fit für den Winter
Schutz für Tiere und Pflanzen

Im Herbst ist viel los in der Natur: die Blät-
ter verfärben sich, die Temperaturen sinken, 
viele Tiere suchen nach Vorräten und einem 
Unterschlupf für die kälteren Tage. Mit die-
sen vier Tipps können Sie Ihren Garten auf 
den Winter vorbereiten:

Stauden stehen lassen
Wildstauden gehören in jeden Naturgarten. 
Auch wenn sie jetzt kein so großer Blick-
fang mehr sind wie im Frühling oder Som-
mer: Einige Wildbienenarten nutzen die ver-
blühten, hohlen Pflanzenstängel noch als 
Winterquartier. Die Samenstände verblühter 
Stauden bieten im Winter zudem Nahrung 
für viele Gartenvögel.

Parteiveranstaltungen

CDU

Senioren-Union
Mittwoch, 6. Oktober, Vorstandssitzung
Einladungen mit Tagesordnung sind schrift-
lich ergangen.


